
Großebersdorf
Tel. (036607) 23 82

Ihre 

Meisterwerkstatt

Erscheint kostenlos vorwiegend alle 14 Tage in Weida, Gräfenbrück, Steinsdorf, Loitsch, Burkersdorf, Nonnendorf, Zossen,  Crimla, Hohenölsen, Neudörfel, Köfeln, Köckritz, Frießnitz, 
Wünschendorf, Cronschwitz, Mildenfurth, Veitsberg, Mosen, Pösneck, Grochwitz, Wetzdorf, Struth, Wolfsgefärth, Zedlitz, Sirbis, Neundorf, Schömberg, Großebersdorf, Niederpöllnitz,

Zschorta, Schüptitz,  Meilitz, Forstwolfersdorf, Rohna, Teichwitz, Seifersdorf, Untitz, Uhlersdorf, Birkigt

Anmeldung 
zur

GEBURTS-
VORBEREITUNG

im Geburtshaus Gera
Beethovenstr. 27

07548 Gera
Tel. 03 65 / 81 42 98
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Umzüge
Niederpöllnitz

Wir wünschen unserer
werten Kundschaft 

ein frohes und 
sonniges Osterfest.

Lasst die Profis transportieren!

Besuchen Sie uns 
im Internet:

www.umzuege-dietz.de

� 03 66 07 / 25 06
Wiesenstraße 14

Bauunternehmen 
Rainer Patzer

07570 steinsdorf Nr. 107
Mobil 0171 / 80 120 10
Tel. 03 66 03 / 6 37 40 

Fax: 03 66 03 / 4 44 40
rainer.patzer@versanet.de

www.patzer-bau.de

Wärmedämmung für die Zukunft
– Wärmedämmfassaden
– Innen- und Außenputz
– Mauerwerk
– Beton- und Stahlbetonbau
– Erd- und Tiefbau

– Trockenbau
– Bauwerkstrockenlegung
– Estrich
– Kläranlagen, Zisternen
– Pflasterarbeiten

Wir wünschen unseren 
Kunden und 

Geschäftspartnern 
ein frohes Osterfest!

Unseren Kunden und 
Geschäftspartnern 

wünschen 
wir ein frohes 

Osterfest.

Grochwitzer Weg 121 · 07570 Weida · Tel.:   036603 - 63795 · Fax: 25805
Funk: 0171 - 8588166 · www.btl-weida.de

www.wagner-bedachung-weida.de

Wir wünschen unseren 
Kunden und 
Geschäftspartnern 
ein frohes Osterfest.

M o d e f r i s e u r

HARTDING
Meisterbetrieb der friseurinnung

Wir wünschen unseren 
Kunden ein 
frohes Osterfest !

Salon Weida (Parkmögl. im Hof) Salon Gera
Geraer Straße 24 Salzstr. 45
Telefon: 03 66 03 / 6 21 79 Tel. 03 65 / 3 46 93

Fliesencenter Pistor
Frießnitz, Tel. 03 66 03 / 6 26 30

Frohe Ostern!



Arbeiterwohlfahrt Weida
Platz der freiheit 6

Veranstaltungsplan April 2012 
di 3.4. 14.00 uhr osterfeier

Zu Gast: frau Gunkel, 
Hauptamtsleiterin

Mi 4.4. 12.00 uhr skatspiel
do 5.4. 14.00 uhr informationen April-reise
di 10.4. 14.00 uhr Geburtstagsfeier 

Januar/febr./März/April
Mi 11.4. 12.00 uhr skatspiel
do 12.4. 14.00 uhr seniorensport
di 17.4. Kein Treff
Mi 18.4. 7.00 uhr Abfahrt Nals

12.00 uhr skatspiel
do 19.4. Kein Treff
di 24.4. 14.00 uhr Treff im Klub
Mi 25.4. 12.00 uhr skatspiel
do 26.4. 14.00 uhr raten und Knobeln

Wir wünschen in frohes osterfest!

Reifen-Puchta
Grochwitzer Weg 1a
07570 Weida
Tel.: 03 66 03 / 6 21 92
fax: 03 66 03 / 4 61 46

PKW-Räderwechsel  
ab 9,85 €

inkl. Sicherheitscheck: 
• Stoßdämpfer
• Bremsanlage
• Achsaufhängung

Reifen- oder 
Rädereinlagerung 
incl. Wäsche 20,- €/Satz
Öffnungszeiten
Mo.-fr.  8.00 - 12.00 uhr

13.00 - 18.00 uhr
sa.        8.00 - 12.00 uhr
Jeden 1. + 3. Freitag TÜV/DEKRA

Entspannte Reifenpreise

Wir wünschen unseren 
Kunden ein frohes und 
unfallfreies Osterfest!

Umrüstung aller PKW auf
Finanzierung ohne Anzahlung möglich, Rate ab 49,00 €/Monat

für die umrüstung steht ihnen ein ersatzfahrzeug zur Verfügung.
Wir wünschen allen ein schönes, 

sonniges und unfallfreies Osterfest!
Großebersdorf 17 • 07570 Harth-Pöllnitz · Tel. 03 66 07/23 82 • ford@auto-haupt.de   

Str. des Friedens 12 · 07570 Harth-Pöllnitz
Ortsteil Niederpöllnitz
Tel./Fax: 036607/2308     Handy: 0157/77805403

Wir wünschen unseren 
Kunden und Geschäfts-
partnern frohe Ostern !

Grünanlagenpflege
Winterdienst
Gebäudereinigung
Entrümpelung
Entsorgung
Landschaftspflege
Heckenschnitt
Transport

P
Da Papu

Pizzeria Restaurante
Italienisches Eiscafè

MARKT 3 · 07570 WEIDA · TEL. 03 66 03 / 4 46 57 
www.pizzeria-dapapu.de

Restaurant 
Öffnungszeiten: 

Montag - Sonntag
11.30 Uhr - 14.30 Uhr 

17.30 Uhr bis 23.00 Uhr

Lieferzeiten:
Montag - Sonntag

11.30 Uhr - 13.30 Uhr
18.00 Uhr bis 22.00 Uhr

EC-Kartenzahlung

Allen unseren Gästen ein frohes Osterfest!

Eis     Eis     Eis     Eis     Eis     Eis     Eis     

Mittagskarte 
• Gemischter Salat ab 2,90 €

• Pizza ab 2,60 €

• Nudeln ab 3,95 €

• Fisch / Fleisch ab 5,40 €

Eiscafé und Terrasse  
durchgehend geöffnet!

Der kassenärztliche Notfalldienst ist über die Tel.-Nr.
0180 / 58 84 12 33 10 (Notfalldienstzentrale Großraum Gera
und ehem. Landkreis Gera) zu erfragen. Von dieser Stelle
erfolgt die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes.
In sehr dringenden Notfällen gilt weiter der Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer
0180 / 5 9080 77 zu erfragen. Von dieser Stelle erfah-
ren Sie den jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Apotheken-Dienstbereitschaft
Die Apotheken-Dienstbereitschaft können Sie vom
Handy unter 22833 (69 ct/min.), vom Festnetz unter
0137/888 22833 (50 ct/min) oder unter www.LAKT.de Ser-
vice/Notdienstkalender erfahren.

die weiteren Termine entnehmen sie bitte den Aushängen 
an den Apotheken.

24 stunden diensthabende Apotheke in Gera - siehe Aushang -

NOTDIENSTE

Stadt Weida Fundgrube e.V.
Sozialbetreuung + Freizeit-Treff

Neustädter straße 51 · 07570 Weida · Tel. 036603-62455/62491

Kräuterprojekt    Montag - donnerstag 8.00 - 15.30 uhr
Kleiderkammer Tel.: 036603-62491
Bieten und suchen ständig Waren des täglichen Bedarfs.
Möbel jeder Art, Kühlschränke, E-Herde, Waschmaschi-
nen usw.
Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag 7.00 - 15.30 Uhr
Freitag 7.00 - 10.30 Uhr nach Vereinbarung 

Nächster Handarbeitsnachmittag 14.00 Uhr: 16.4.2012 

Kaffeetreff jeden Mittwoch 10.00 Uhr

Montag - Mittwoch hausgebackener Kuchen 
im Angebot! Viele hausgemachte 
Marmeladen im Angebot. Probieren sie! 

Wir freuen uns auf ihren Besuch!

Die Fundgrube Weida wünscht 
ihren Gästen und Besuchern 
ein frohes Osterfest!

Einladung zum Vortrag

Plakate in Weida und Umgebung,
welche einen Teil der  Pendelpfeiler-
brücke in ihrer steinernen Schönheit
zeigen, machen auf eine beginnende
Veranstaltungsreihe, welche die Inter-
essengemeinschaft Oschütztal-Via-
dukt e.V. organisiert,  aufmerksam.
Die Auftaktveranstaltung  findet am
Freitag, dem 20.04.2012, im Bürger-
haus Weida, Studiokino, zu dem The-
ma „Interessante Brücken an Saale
und Elster“ statt.
Als Referent konnte der Verein Herrn
Dr. Peter Lange aus Orlamünde ge-
winnen.
Beginn ist 18 Uhr, der Eintritt ist frei.

Der Vorstand

Foto: Ramona Piehler

- 2 -



Kleinanzeigen
Schöne, helle 2-Raum-DG-
Whng. mit einbauküche, Bad
m. Wa. u. du., 57 m2, zu ver-
mieten. Tel. 0171/5183841
ab 17.00 uhr

Vermiete in Weida, Joliot-
Curie-str. 13, Gewerberäume
(Büro, Lager) f. Handel u.
Handwerk, günstige Miete.
Tel. 0171/4231835

Verm. 3- bzw. 4-Zi.-Whng., 
ca. 84 m2 bzw. 100 m2, 
1. eT, Bad, Kü., Abstellr.,
große essdiele, Brüderstr. 7. 
Besichtigung unter
0151/17069281 vereinbaren.

2-RW bei Weida, 61 m2, eG,
ab sofort Nachmieter 
gesucht. Miete 342,- € inkl.
NK.-Pauschale. 
Tel. 0171/6202545

2-Raum-Whng., 1. oG, 
64 m2, Nähe Weida zu ver-
mieten. Miete 231,- € zzgl.
NK. Tel. ab 19 uhr
036603/41599

Weida, 2-Zimmer-Whng. 
1. oG, Turmstr. 42, 40 m2,
Küche m. fenster, dusche,
Keller u. Abstellraum vorhan-
den, Garten u. Wäscheplatz
im Grundstück, Kaltmiete
180,00 € zzgl. NK, keine
Maklercourtage, Anfragen 
und Besichtigung unter
036603/40646 über Haus-
verwaltung & service 
Voigtmann

2-R.-Whng. sowie 4-R.-Whng.
in Gera günstig zu vermieten
(auch Hartz iV geeignet). 
Tel. 0365/34026 o.
0151/22140556

Wünschendorf, Büro-/Lager-
/Produktionsräume, eG, 1
ebene, ca. 430 m2 (auch
Teilflächen möglich) zu ver-
mieten, Tel. 0175/8459982
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Kleinanzeigen 
erreichen bei uns 

ca. 8.900 Haushalte
der Region !

In Fürsorge hast du für uns gelebt.
In Liebe werden wir dich in Erinnerung behalten.

Danksagung

Liebe Verwandte, Freunde, Nachbarn und Bekannte,
wir danken euch für die zahlreichen Beweise der 
aufrichtigen Anteilnahme, die zum Abschied von 
meinem lieben Mann, unserem herzensguten Papa,
Bruder, Opa und Uropa

Herrn

Helmut Bender
entgegengebracht wurden. Jedes noch so kleine Wort spendet Trost.
Besonderer Dank gilt Herrn Diakon Eichhorn, dem Team der Diakonie-Sozial-
station, Dr. Varadi und seinen Schwestern, dem Bestattungshaus Francke
und „Waldis Lindenhof“.

In Liebe und Dankbarkeit
Alice Bender
Gunter Bender
Uta Mohr geb. Bender
Jürgen Bender
Bärbel Sachse geb. Bender
Petra Wunderlich geb. Bender
und FamilienWeida, im März 2012

Wir haben in aller Stille Abschied 
genommen von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Frau
Margott Pöhler

geb. Raithel
* 31.3.1931                  † 14.3.2012

In stiller Trauer
Reinhard Pinther und Ehefrau Elfi
Sieglinde Domin und Ehemann Bernd
ihre lieben Enkel und Urenkel
im Namen aller Anverwandten

Weida und Kempten, im März 2012

Danksagung

Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still und unvergessen.

Für die zahlreichen Beweise 
aufrichtiger Anteilnahme beim 
Abschied von meinem lieben Vater

Herrn

Wolfgang Linthe
möchte ich mich bei allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten ganz herzlich bedanken.
Mein Dank gilt auch dem Bestattungshaus Francke
für die Unterstützung in den schweren Stunden.

In stiller Trauer

Thomas Linthe
im Namen aller Angehörigen 

Burkersdorf, im März 2012

DANKSAGUNG

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme,
die uns anlässlich des Todes meines lieben 
Sohnes und Vaters

Jürgen Seipt
entgegengebracht wurden, möchten wir uns 
bei allen Verwandten, Nachbarn und Bekannten
recht herzlich bedanken.
Besonderer Dank geht an Petra sowie Frau Funke
und Frau Bialas für die aufopferungsvolle 
Unterstützung.
Für die Hilfe und mitfühlenden Worte des 
Abschieds vielen Dank dem Bestattungshaus
Francke.

In stillem Gedenken
seine Mutter Ruth Seipt
sowie sein Sohn Rico

Weida, im März 2012

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung eine Gnade.

Wir haben im engsten Familien-
kreis Abschied genommen von 
unserem lieben Entschlafenen

Herrn

Rudi Bergner
* 26.4.1921              † 11.3.2012

In stiller Trauer

Jürgen Bergner und Christiana
seine Schwester Ruth Augstein 
und Familie
seine Lebensgefährtin 
Erna Wiedemann 

Unser besonderer Dank gilt dem Personal vom 
Pflegeheim Burkersdorf.

Weida, im März 2012

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von 

Ruth Glowacki
* 24.12.1934                   † 24.3.2012

In stiller Trauer

Deine Silvia und Hans
im Namen aller Angehörigen

Weida, im März 2012

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

IMMOBILIENHMService
dipl.-ing. (fH) Heinz Müller 
Mittelstr. 2, 07570 Weida 

Tel. 03 66 03 / 6 29 75
Hausverwaltung

Betriebskostenabrechnung
Wertgutachten 

Miethöhegutachten

Sonnige 4-Zimmerwohnung,
2. etage, in Weida, stadt-
mitte, WC mit du., kl. Bad m.
Wa., ab 1.4.2012 preisgün-
stig zu vermieten. Zu erfra-
gen unter Tel. 036603/62769
od. 036603/62152



Kleinanzeigen
Weida, Ladenfläche zu 
vermieten, ca. 77 m2, 
gute Lage, provisionsfrei.
Tel. 0421/6604168

Moderne, helle 2-Zi.-Whng., 
48 m2 mit Balkon, zentrum-
nahe Lage mit PKW-stell-
platz. 2011 kpl. saniert. 
Ab sofort provisionsfrei zu
vermieten. Besichtigung 
jederzeit möglich. 
Tel. 0160/90906527

2-Zi.-Whng., ca. 74 m2, Kü.,
Bad (Wa. + du. + fußb.-
hzg.), diele, kl. Abstellr.,
Heizkamin, teilw. Parkett,
eG, K.-M.-str. Weida, KM
270 € + NK, räuml. Änd.
mgl. Tel. 036603/716437

Vermiete in Weida, schloßstr.,
3-Zi.-Whng., 72 m2, gr. Kü-
che, helles WZ. Miete + NK
390,- €. Tel. 036603/44578

Sonn. 3-R-Whng., Kü., Bad,
Keller, Boden u. Gartenben.,
ca. 80 m2, in Weida, Gabels-
bergerstr., zu vermieten.
Miete 325,- €, NK 90,- €.  
Tel. 0365/7115041

Weida – grüne Lage
3 Zi., 1. OG, 55 m2, € 380,-
warm, Balkon, Kaminan-
schluss, Carport, Garten, 
Tageslichtbad, Gäste-WC,
schöne Wohnküche (evtl.
einbauküche mgl.) - sofort
beziehbar - Tel. o. sMs
0172/3609765. rufe zurück.

Weida – Gewerbefläche in der
Neustädter str. 13 a zu ver-
mieten ab 01.06.12, kleines
Büro und großes Lager 
(ca. 110 qm), saniert und
komplett beheizbar, stell-
plätze vorhanden, Anfragen
und Termine über immobi-
lienbüro richter, 
Tel.: 036603-648034 oder
Mobil 0173-37 92 320 •
www.immobilien-richter.com    

Danksagung

Die Zeit vergeht, die Erinnerung bleibt.

Für die zahlreichen Beweise aufrichtiger
Anteilnahme, die uns durch lieb 
geschriebene Worte, stillen Händedruck,
Blumen und Geldzuwendungen sowie
persönliche Teilnahme an der Trauerfeier
von

Frau

Ruth Schleicher
entgegengebracht wurden, möchten wir uns bei allen
Freunden, Nachbarn und Bekannten recht herzlich 
bedanken.
Besonderer Dank gilt den Pflegediensten, dem 
Hausarzt Dr. Kirchner, Frau Pastorin Schäfer, dem 
Sirbiser Kirchenchor, KMD Hünniger sowie dem 
Bestattungshaus Francke.

Ingeburg Schleicher
im Namen aller Angehörigen

Sirbis, im März 2012
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einheimisch und fachgeprüft

Bestattungshaus Francke
Tag & Nacht

Tel.: (03 66 03) 56 60  

www.bestattung-francke.de

Turmstraße 5 · 07570 Weida

Bestattung ist immer eine Vertrauenssache.

Das Evangelisch-Lutherische Pfarramt
Weida, Sirbis und Steinsdorf informiert:
Kontakt für alle Kirchgemeinden über das: 
Evang.-Luth. Kirchbüro Weida
Kirchplatz 4, 07570 Weida, 
Tel. 036603 62593, Fax 41275, 
E-Mail: ev-kirche-weida@t-online.de,
www.ev-kirche-weida.de

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Sonnabend, 31.03.12
Weida 19:30 Uhr „Passio secundum Marcum“ von R. Keiser
mit Kantorei Weida, Heinrich Schürz Chor Gera, Solisten,
Reußisches Kammerorchester, Eintritt: 8,- € und 6,- €

Sonntag, 01.04.12
Gottesdienste: Weida 09:30 uhr, steinsdorf 10:00 uhr 

Gründonnerstag, 05.04.12
Weida 18:00 uhr Gottesdienst mit AM

Karfreitag, 06.04.12
Gottesdienste: Weida 09:30 uhr, sirbis 10:00 uhr, steinsdorf
17:00 uhr, seifersdorf 08:30 uhr, schömberg 08:30 uhr, schüp-
titz 08:30 uhr, Burkersdorf 13:30 uhr, Köckritz 17:00 uhr, Teich-
witz 13:00 uhr, Hohenölsen 14:00 uhr 

Ostersonntag, 08.04.12
Gottesdienst mit Taufe: Weida 09:30 uhr, seifersdorf 08:30 uhr; 
Gottesdienste: sirbis 10:00 uhr, Burkersdorf 13:30 uhr, Köckritz
17:00 uhr, Teichwitz 13:00 uhr, Hohenölsen 14:00 uhr 

Ostermontag, 09.04.12
Weida 08:30 uhr osterfrühstück, 09:30 uhr familiengottesdienst
mit ostereiersuchen; Gottesdienste: steinsdorf 10:00 uhr, Köck-
ritz 10:00 uhr, schömberg 08:30 uhr, schüptitz 13:30 uhr;
Weida 17:00 uhr orgelkonzert

Sonnabend, 14.04.12
steinsdorf 14:00 uhr Taufgottesdienst

Sonntag, 15.04.12
Weida 09:30 uhr Taufgedächtnisgottesdienst

Sonnabend, 21.04.12
Burkersdorf 19:00 uhr Gospelkonzert mit Gospelchor Weida
unter Leitung von Kantor Kabjoll

Begegnungen • Treffs • Veranstaltungen                                    
Kinder-, Jugend- und Elterntreffs
Weida - Ort: Jugendräume Kirchplatz 5
Kinderstunde Weida: Klasse 1 - 4 jeden Montag 15:30 uhr,
jeden dienstag 16:00 uhr

Kinderkreis Sirbis, Köckritz, Burkersdorf:
sonnabend: 21.04.12 10:00 uhr sirbis 
Kinderkreis Steinsdorf: donnerstags 16:00 uhr  
Kinderkreis Hohenölsen: donnerstags 14:30 uhr
Konfirmandenarbeit:
Weida Konfirmanden Klasse 8  - Montag,  

16:30 - 18:00 uhr, vierzehntägig
Konfirmanden Klasse 7  - Donnerstag, 

16:00 - 17:30 uhr, vierzehntägig
Junge Gemeinde Weida, Sirbis, Steinsdorf:
donnerstag, 26.04.2012, 17:00 - 19.00 uhr
Die neu Konfirmierten sind besonders herzlich eingeladen.
Krabbelgruppe Weida 
donnerstags, ab 09:30 uhr, Kirchplatz 5 
Seniorentreff Weida
10.04.12 14:00 uhr  seniorenkreis 24.04.12 14.00 uhr
12.04.12 13:30 uhr  Johanniter 25.04.12 13.30 uhr
Gottesdienste Seniorenkreise Altenpflegeheim Burkersdorf
06.04.12 15:00 uhr seniorenkreis 
20.04.12 15:00 uhr Gottesdienst
27.04.12 15:00 uhr seniorenkreis 
04.05.12 15:00 uhr Gottesdienst
Seniorenkreis: Betreutes Wohnen – Diakonie Weida
23.04.12 14:30 uhr
Frauenkreis Steinsdorf
Treff jeden 1. Mittwoch des Monats um 14:00 uhr 
Kirchenmusik Weida Proben 
Kirchenchor dienstags 20:00 uhr; Posaunenchor mittwochs
18:30 uhr, freitags 19:00 uhr; Gospelchor Weida mittwochs
20:00 uhr; Kirchenchor sirbis montags 19:30 uhr; Kirchenchor
steinsdorf donnerstags 19:30 uhr; Kirchenchor Hohenölsen don-
nerstags 18:00 uhr
Evangelischer Kindergarten „Sonnenschein“ 
An der Papiermühle 10a, 036603 62611, Leiterin: Marion urban

Wohnungsvermietung
Rohna, Rohna Nr. 1

4 Zimmer KB, 2011 top renoviert, Miete 450 € +
150 € MNK, kann auf Wunsch möbliert vermietet
werden, Möbel können auch erworben werden.
sie können die Wohnung im internet ansehen:

Immoscout24 · PLZ 07570 Niederpöllnitz

Kontakt: 03641 460015

www.kup-adeberg.de

Genießen sie den Komfort
ihres modernen einfamilien-

hauses in Wünschendorf!
das Haus bietet Platz für
eine familie. dazu gehört 
ein pflegeleichtes Grund-

stück. Monatl. Mietkaufrate
ca. 590€. Gleich anrufen:

T&C frau Klotz, 
Tel. (0365) 5516586 oder

0160 95215723

Sirbis, 
im März 2012

Unsere Freude ist groß!
Stolz geben wir die Geburt unserer Tochter 

Nele Hanke geb. 5. März 2012 

bekannt.

Wir danken allen für die entgegengebrachten 
Glückwünsche und Geschenke.

Die glücklichen Eltern 
David Höfer und Franziska Hanke
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Ferienangebote Ostern 2012 
Jugendsportkoordinator SR „Mitte“ LK Greiz

Mittwoch, 11.04.2012 
Besuch der Kletterhalle in Schmölln
Hier könnt ihr unter fachkundiger Anleitung und sicherung
nicht nur eine 9 Meter hohe Kletterwand bezwingen, auch
eine strickleiter und ein senkrecht hängender Balken warten
auf geschickte Kletterkünstler.
Abfahrt: 12.00 uhr reWe Weida und nach Absprache
rückankunft: ca. 16.00 uhr reWe Weida
Kosten: 2,00 €, Altersvorgabe: ab 9 Jahre

donnerstag, 12.04.2012
Sport- und Spielfest mit Hüpfburg, Spielmobil, Fußball,
Feldhockey und anderen kleinen und großen Überra-
schungen – Zeit: 09.00 – 13.00 uhr
ort: Turnhalle des Gymnasium Weida
sportkleidung und Hallenturnschuhe nicht vergessen!

für alle Angebote ist eine Anmeldung bis Donnerstag,
05.04.2012 erforderlich: 
Verena Zimmermann: neu 0160/ 93252109 oder 
orzisteinsdorf@gmx.de
Anne Raths: 036603/ 61570 (Seiteneingang hinter JC Dr.-
R.-Breitscheid-Str. Weida) oder 0173/ 2738264
Marlies Töpel: JC „Sechseck“ Auma Tel.: 036626/ 20060  
Bei Anmeldung können fragen, z. B. zur Mitnahme von Teil-
nehmern geklärt werden.
Wir weisen noch einmal darauf hin, dass für alle Veran-
staltungen eine Elternerlaubnis erforderlich ist! 
Ohne Elternerlaubnis erfolgt keine Teilnahme.

Ferienprogramm vom 02.04. - 13.04. 
Schulclub R.-Alander-Straße 11 

Montag: Picknick (Aumatalsperre) 
dienstag: italiener (je 5 euro mitbringen) 
Mittwoch: Kochen und eier färben 
donnerstag: freizeitgestaltung 
freitag: (feiertag) 

Montag: (feiertag) 
dienstag: osterfest mit eiersuche 
Mittwoch: Tierpark Gera 
donnerstag: dVd Nachmittag (bitte mitbringen) 
freitag: döner essen gehen (je 3 euro mitbringen) 

Sonnige 2-Raum WE
2. oG, 63 m² mit Loggia, 
Laminat, ruhiges und ge-
pflegtes Haus, 280 € KM,
zzgl. NK.
Tel.: 61795, 0173-3933735

Weitere Mietangebote in und 
um Weida finden sie auf der 

Internetseite 
www.immobilien-richter.com
PKW-Stellplatz in Gräfenbrü-
cker str. für 10 €/Mon. zu 
vermieten. Tel. 034491/22449

Suchen kleinen Garten in
Weida. Zuschriften unter
Chiffre 377 an „WW“,
Burgstr. 10, 07570 Weida

Garten zu verkaufen, 300 m2,
„Palmacker“, mass. Laube
e.-/W.-Anschl., du., WC. 
Tel. 036603/41218 
nach 18.00 uhr

Pachtgarten mit mass. Laube
in Weida, Anlage Krähen-
holz (Garten Nr. 5) abzuge-
ben. Preis n. Vereinb.
Tel. 036603/25685

Pachtgarten, 250 m2 mit 
massiver Laube, strom- 
und Wasseranschluss in der
KGA „Am schafturm“ 
kostenlos abzugeben. 
Tel. 036603/41816

KGA Weidatal, Gabelsberger-
str., Pachtgärten mit Garten-
laube sehr günstig zu ver-
geben. Tel. 036603/42449

Gepflegter Pachtgarten in
Weida, Gartenanlage 
„Nelkenquetsche“ mit 
massiver Laube, e.-/W.-
Anschluss zu verkaufen. 
Tel. 036603/41627 oder
0152/09425354

Suche Haushaltshilfe ab Juni
2012, ca. 4 - 6 std. pro
Woche. Tel. 036603/60247
ab 18.00 uhr

Gel. Bankkauffrau m. mehrj.
Berufserf. sucht neues Tä-
tigkeitsfeld. erfahrung im
Bürobereich vorh. Teilzeit,
max. 25 std./Woche. Weida
u. umgebung b. 25 km. 
Zuschriften unter Chiffre 376 
an „WW“, Burgstr. 10, 
07570 Weida

Kfz-Meisterbetrieb kauft auf:
Autos aller Art; defekt, viele 
Kilometer, TÜV fällig, unfall-
fahrzeuge. Tel. 036603/63250
od. 0171/7349043 od.
0170/5229628

Haushaltsauflösung u. Entrüm-
pelung, keine Vorarb. nötig.
Renovierungsarb. b. z. Woh-
nungsübergabe. fa. Bernd
König, Tel. 0170/8629786

Hausmeisterdienste 
Mike Geißl
Haushaltsauflösungen, Ma-
lerarbeiten, entrümpelun-
gen, Grundstückspflege, 
Winterdienst, Kleinumzüge
Tel. 036603/257915, 
Mobil 0162/5397595

KleinanzeigenWir sind eine Unternehmensgruppe mit über 
110-jähriger Bau-Tradition und legen sehr großen
Wert auf die Ausbildung unseres Nachwuchses.
Zum 1. August 2012 suchen wir eine(n)

Auszubildende(n)
für den Beruf: • Beton- und Stahlbetonbauer

Sollten Sie Interesse an einer Ausbildung in 
unserem Hause haben, schicken Sie uns bitte 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen.

Hundhausen-Bau GmbH Eisenach, NL Weida 
Dr.-R.-Breitscheid.-Str. 24 • 07570 Weida
Telefon 036603/492-0 • Telefax 036603/492-440
weida@hundhausen.de

www.hundhausen.de

Unseren 
Kunden 

und
Geschäfts-

partnern 
ein

frohes 
Ostern!

IHR Fachmann für Kartoffeln und Zwiebeln

SOLANUM GmbH
Kartoffellagerhaus
Am Bahnhof 12
07570 Niederpöllnitz
Tel.: 03 66 07/ 25 01

Kartoffeln & Zwiebeln 
� Speisekartoffeln (Kleingebinde)

vorwiegend festkochend, festkochend

� Frühkartoffeln (Kleingebinde)

� Kartoffeln im 12,5 kg Sack, 
ungewaschen

� Übergrößen im 12,5 kg Sack,
ungewaschen

� Biokartoffeln
� Zwiebeln gelb (Kleingebinde)

� Futterkartoffeln im 25 kg sack 

Wir sind für Sie da:
Montag bis Freitag: 7.00 - 17.00 uhr
Samstag:                  8.00 - 11.30 uhr 

M a u r e r m e i s t e r
Frank Reinhardt
UG (haftungsbeschränkt)
geprüfter Bau-sachverständiger
Mitglied der deutschen 
sachverständigengesellschaft
(desAG)

Wiedenstraße 1
07570 Weida/Thür.

Mobil: 01718552230
Tel: 036603 / 60114
fax: 036603 / 60115
sV@maurermeister-reinhardt.de

www.maurermeister-reinhardt.de
www.ihrmassivhaus.com

Wir wünschen unseren 
Kunden und Geschäftspartnern

frohe Ostern!

Hirsch’s Fleisch- und Wurstwaren

wünscht seiner 
Kundschaft ein 
schönes Osterfest.

Im Angebot: Frische Lammkeulen
Kaninchen

inh. H. Müller 
07570 Weida · Brüderstr. 13 · Tel. 03 66 03 / 6 27 47 

NISSAN   
Service   
       in Weida                

      www.autohaus-graul.de 

 
NISSAN   
Service   
       in Weida                

      www.autohaus-graul.de 

 
NISSAN   
SSeerrvviiccee   
       in Weida                

      www.autohaus-graul.de 

 
NISSAN   
Service   
       in Weida                

      www.autohaus-graul.de 
Wir wünschen unseren 
Kunden  Frohe Ostern

Weida -
das Kleine mit der großen
Ausstattung: Gemütliches
einfamilienhaus inklusive
Wärmepumpe, fußboden-
heizung, rollläden u.v.m. 

am stadtrand zu verkaufen.
KP mit Grundstück 131T€.

rufen sie an! 
T&C frau Klotz, 

Tel. (0365) 5516586 oder
0160 95215723

Termine und Informationen für Kinder

Wir wünschen un seren 
Kunden und Geschäfts -
partnern e in fr ohes
Oste rfest.
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++ Naturforscher/innen aufgehorcht: 
Manfred Mistkäfer ist zurück! ++ 

++ Der Naturtagebuch-Wettbewerb 2012 startet ++ 
Berlin, den 13. März 2012. Noch sind die Bäume kahl und
viele Vögel bibbern, anstatt zu zwitschern. doch wer genau
hinschaut, kann schon das erste Grün erkennen! der früh-
ling steht vor der Tür und mit ihm erwacht die Natur aus dem
Winterschlaf. Ganz gleich, ob im Wald, Garten oder stadt-
park – es krabbelt, summt, rankt und blüht bald überall! Gibt
es eine bessere Gelegenheit, um sich mit Lupe und Notiz-
block bewaffnet raus in die Natur zu stürzen? 
Natur ist überall, selbst in den Bordsteinritzen 
Manfred Mistkäfer, das Maskottchen des Naturtagebuch-
Wettbewerbs, rät allen wissbegierigen Kindern, auf entde-
ckungsreise zu gehen und ihre Beobachtungen im eigenen
Naturtagebuch für den Wett-
bewerb 2012 festzuhalten –
Kreativität und forscherdrang
sind dabei keine Grenzen ge-
setzt! und es lohnt sich mit-
zumachen, denn auf jede/n
Naturdetektiv/in warten span-
nende Preise! Also nichts wie
los und ab vor die Haustür!
selbst zwischen zwei Bord-
steinen gibt es etwas zu ent-
decken – wem das nicht reicht, der legt ein Beet an, züchtet
schmetterlinge oder verwandelt das eigene fensterbrett in
ein blühendes Paradies. Auch Kinder, die mitten in der stadt
wohnen, können also mitmachen! 2012 ist das „Jahr der
stadtnatur“ und deshalb verleiht Manfred Mistkäfer diesmal
einen sonderpreis für das beste stadtnaturtagebuch. 
Auf Entdeckungstour mit dem Naturtagebuch 

das Naturtagebuch ist
ein Naturerlebnis-Wett-
bewerb der BuNdjugend
für Kinder zwischen 8
und 12 Jahren: sie sind
aufgerufen, alleine oder
in Gruppen, die Natur in
ihrer umgebung über
einen längeren Zeitraum
zu beobachten und ihre
entdeckungen in einem
Naturtagebuch kreativ zu
dokumentieren. Hierbei
kann geschrieben, ge-

malt, fotografiert und gebastelt werden. Zusätzlich zum Bun-
deswettbewerb gibt es in vielen Bundesländern auch Na-
turtagebuch-Landeswettbewerbe. 
einsendeschluss ist in jedem Jahr der 31. oktober. im letzten
Jahr nahmen fast 2000 Kinder am Wettbewerb teil. Mit dem
Projekt Naturtagebuch möchte die BuNdjugend Kinder an
die Natur heranführen und sie zu spannenden reisen in die
Natur anregen. ein Leitfaden für Pädagogen sowie ausführ-
liches Begleitmaterial für Kinder und eltern, darunter in die-
sem Jahr auch eine neue Broschüre zu Natur in der stadt,
sind über die BuNdjugend zu beziehen oder finden sich im
internet unter www.naturtagebuch.de. 
Gleichzeitig erscheint das Manfred Mistkäfer Mitmach-Ma-
gazin begleitend zum Naturtagebuch-Wettbewerb. dort gibt
es Basteltipps, rätsel, Witze, forschergeschichten, spiele
und jede Menge spaß! 
für weitere informationen: Kontakt: Jan freihardt, naturta-
gebuch@bundjugend.de, 030-275 86 586 Links: www.natur-
tagebuch.de, www.bundjugend.de 

Kleinanzeigen
Haushaltsauflösungsmarkt von
A-Z: Möbel, Kleinmöbel, 
dekoartikel etc. nur selbst-
abholung und Möbelselbst-
abbau, am samstag,
7.4.2012 ab 12 uhr, Weida,
Greizer str. 22, 
Tel. 0157/81593241
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TRAU DICH FAHRSCHULE GMBH
07570 frießnitz · Vor der Harth 8 · � 03 66 03 / 6 01 77 o. 03 66 03 / 4 40 94

NÄCHSTER LEHRGANG
2.4. – 12.4.2012 

(Schulferien)
Auch Ausbildung auf Automatikfahrzeug
Nutzen Sie zur Anmeldung auch unsere Annahmestelle:
Weida: Neustädter Str. 3 · 03 66 03 / 4 22 37

Unseren 
Mandanten und 
Geschäftspartnern 
wünschen wir 
ein frohes Osterfest.

Unseren 
Mandanten und 
Geschäftspartnern 
wünschen wir 
ein frohes Osterfest.

JAHN
RECHTSANWÄLTE
Büro Weida: Neustädter Str. 25
Tel.: 036603/46064 · Fax: 46065
E-Mail: weida@kanzlei-jahn.de
Büro Pößneck

AZ Ostern

Mittwoch, 9. März 2005 09:59:54

Unserer werten Kundschaft 
wünschen wir ein frohes Osterfest.

Werk u. Ausstellung
stregdaer Allee 1a
99817 eisenach
www.hundhausen.de

Tel. 0 36 91/ 85 01 - 0

Beton-Garagen

Gabriele Dufke
Dipl.-Sprachheilpädagogin und Logopädin

Behandlung von:
� Sprach-, Sprech-, Stimm- und Schluckstörungen
� Lernstörungen und 

Lese-Rechtschreib-Schwäche

- alle Kassen und privat - Termine nach Vereinbarung

Ich wünsche meinenPatienten und den
ansässigenÄrztinnen und Ärzten ein 
frohes und  sonniges
Osterfest! 

Weida
Grochwitzer Weg 16
Tel.: 6 73 15 · Fax: 6 07 19
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Tiefbau & TransporT GmbH Weida

Gräfenbrücker Straße 8 - 07570 Weida E-Mail: ttw.weida@t-online.de
Telefon: 036603/43318 - Fax: 036603/71212 Internet: www.ttw-weida.de

Straßen- und Tiefbau
Vollbiologische Kläranlagen

Containerdienst und Recycling
Abbrucharbeiten und Transporte

– Ihr zuver lässiger Par tner am Bau –

Wir wünschen unseren Kunden und Geschäftspartnern 
ein schönes Osterfest.

GG AA SS TT HH OO FF   
LL EE DD EE RR HH OO SS EE
07589 Lederhose · Hauptstr. 10
Telefon: 03 66 04/ 26 63

Öffnungszeiten: 
Die. - Sa. von 11.00 - 14.00 und 17.00 - 22.00 Uhr

So. 11.00 - 22.00 Uhr · Montag Ruhetag

Wir wünschen unseren 
verehrten Gästen 
ein frohes Osterfest.
• Karfreitag Mittagstisch
• Ostersonntag und -montag

geöffnet
• viele verschiedene Gerichte
• neue Saisonkarte, frischer Spargel
• hausgebackener Kuchen

bautenschutz
gmbh

bautenschutz gmbh

Wir wünschen unserer 
werten Kundschaft 
und  Geschäftspartnern
ein frohes Osterfest.

thomas-müntzer straße 8 telefon  (03 66 04) 8 83 - 0
07589 münchenbernsdorf telefax (03 66 04) 8 83 50
e-mail: o-r-bautenschutz@t-online.de

Haushalt 2012 durch
Stadtrat beschlossen

In seiner jüngsten Sitzung hat
der Weidaer Stadtrat den Haus-
halt für das Jahr 2012 mit gro-

ßer Mehrheit der anwesenden Stadträte beschlossen. Größte Maß-
nahmen sind die Fortsetzung der Bauarbeiten an der Osterburg und
der Neubau der Südvorstadtbrücke in der Gabelsbergerstraße.
Mehr als 20 Gäste konnten sich vor Ort davon überzeugen, dass es
ein sehr anspruchsvoller Haushalt ist, in dem sich die gekürzten
Landeszuweisungen nachhaltig bemerkbar machen und welcher mit
hoher Sicherheit durch einen Nachtragshaushalt im laufenden Jahr
aktualisiert wird. 
Bei der Erstellung und den Beratungen in den Ausschüssen wurde
sehr sachbezogen diskutiert und versucht, alle Möglichkeiten zu
nutzen, um eine praktisch umsetzbare Lösung zu finden. Entschei-
dend sind hier die aktuellen Themen Osterburg, Eingemeindungen
und Bürgermeisterwahl, die Kontinuität Berechenbarkeit und Sta-
bilität erfordern. 
Mit den Beschlüssen des Stadtrates zum Haushalt 2012 und zum
Beginn der Eingemeindungsgespräche sind alle Voraussetzungen
geschaffen, um das Jahr 2012 mit viel Arbeit für alle Gremien in
Angriff zu nehmen.
Das nächste wichtige Ereignis für Weida und Umgebung sind die
Bürgermeister- und Landratswahlen am 22.04.2012. Hier müssen
die wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürger entscheiden, wie und
auf welchem Weg die anstehenden Aufgaben gelöst werden sollen.
Die Stadtratsfraktion der Freien Wählergemeinschaft Weida e.V.
hat dazu keinen eigenen Kandidaten aufgestellt. Mit den Bewer-
bungen des amtierenden Bürgermeisters Werner Beyer und des
Herrn Dr. Robert Bankwitz gibt es zwei Personen zur Wahl, welche
sehr kontrastreich die Zukunft bestimmen könnten. Die Wahlvor-
schläge wurden durch die Wahlkommission der Stadt Weida aner-
kannt und zugelassen (OTZ vom 21.03.2012). 
Herr Beyer, als amtierender Bürgermeister stellt die Kontinuität und
Stabilität der Entwicklung mit den seit seinem Amtsantritt nach-
weisbaren Erfolgen in den Mittelpunkt seines Handelns.
Herr Dr. Bankwitz legt laut Informationen in der Presse in seinen
Vorstellungen großen Wert auf Transparenz und sparsamen Um-
gang mit den Finanzen.

Liebe Weidaer, wir bitten Sie, prüfen Sie genau, wer für die anste-
henden Aufgaben unserer Stadt zukünftig die richtige Person ist
und machen Sie von Ihrem Wahlrecht unbedingt Gebrauch.
Es hilft uns allen nicht, lediglich als anonymer Internetkritiker,
Stammtischredner oder Totalverweigerer alles negativ zu reden,
selbst aber nicht eine einzige Initiative ergriffen zu haben, um kri-
tisiertes abzustellen oder gute, praktisch verwertbare Vorschläge
für alle unsere Bürger umzusetzen.
Wir möchten darüber auch gern mit Ihnen diskutieren!
Sprechen Sie uns und auch die anderen Fraktionen des Stadt-
rates an, machen sie Gebrauch davon unseren Stadträten als
auch unseren Mitgliedern Ihre Kritiken oder auch Vorschläge
mitzuteilen, denn eine aktive Kommunikation belebt auch un-
sere Entwicklung.

Wir laden Sie ganz herzlich zu unserer öffentlichen Veranstaltung
vor dem Wahlsonntag, am Montag, den 16. April 2012 in die Pen-
sion „Zur Altstadt“ um 19:00 Uhr ein.

brend / hopf

In den Nonnenfeldern 11 07570 Weida
Tel. 03 66 03 - 46 24 5 Mobil: 0174 - 95 93 141

Unserer verehrten 
Kundschaft wünschen wir

ein frohes Osterfest!

Standpunkt 
der LINKEN

Nun liegen die Karten auf dem
Tisch. Zwei Kandidaten stehen
in Weida für das Amt des Bür-
germeisters zur Wahl und für
die Fraktion und den Ortsvor-
stand der LINKEN stellt sich
die Frage, mit wem der Beiden
unsere Stadt besser aufgestellt
ist, wenn es darum geht die an-
stehenden Aufgaben zu meis-
tern. Trotz mitunter in aller Här-
te ausgefochtenen Meinungs-
verschiedenheiten, auf der Su-
che nach den richtigen Ent-
scheidungen, ist sowohl die
Fraktion als auch der Ortsvor-
stand mehrheitlich der Auffas-
sung, dass unser jetziger  Bür-
germeister auch für die nächsten
Jahre die bessere Wahl für Wei-
da ist.
Dass der Teichwitzer Bürger-
meister, Tobias Voigt, seinen
Rückzug damit begründete, sei-
ner Chancen beraubt zu sein, da
man ihn mit der Linkspartei in
Verbindung gebracht hat, ist in
der Fraktion gleich auf doppel-
tes Unverständnis gestoßen. 
Herr Voigt suchte am 7. Januar
2012 zur Gesamtmitgliederver-
sammlung der LINKEN den
Kontakt zu uns.
Da er sich aber zu keiner Frak-
tion des Weidaer Stadtrates be-
kennen wollte, sondern statt-
dessen um Unterstützung aller
warb, und selbst ein  Foto durch
die anwesende Presse ablehnte,
konnte auch von signalisierter
Unterstützung keine Rede sein.
Um so erstaunlicher war der Be-
such von Herrn Voigt zur Frau-
entagsfeier der LINKEN am
9.3.2012 in Hohenölsen, wo er
allen anwesenden Damen eine
Rose überreichte. 
Dass er wenige Tage später
deutlich machte, wie schädlich
es sei, mit einer Partei in Ver-
bindung gebracht zu werden,
welche sich die Bedürfnisse der
breiten Masse zum Programm
gemacht hat und um Dinge wie
Mindestlohn oder gerechteren
Zugang zu Bildung ringt, ist für
uns nicht nachvollziehbar, und
bestätigt unsere Entscheidung,
ihn nicht unterstützt zu haben.

Fraktion und Ortsvorstand 
der Weidaer LINKEN



- Anzeige -

Pflanzkartoffeln aus heimischer Produktion 
von Oettersdorf und Dittersdorf 

- sie sind bereits an unsere Boden- und Klimabedingungen ge-
wöhnt 

- besonders wohlschmeckende und geeignete Sorten haben wir
ausgesucht:

Sorte      Kocheigenschaft Ernte lagerfähig
Reifegruppe 1 sehr früh Hinweis ab ca.            bis
Heidi festkochend    schöne Frühkartoffel Juli              Dezember

Reifegruppe 2 früh
Princess festkochend Salatkartoffel Mitte Aug.   Dezember
Valisa vorw. festkochend Kloßkartoffel Mitte Aug. Frühjahr
Gala vorw. festkochend wohlschmeckend, Mitte Aug. Februar

für alles verwendbar

Reifegruppe 3 mittelfrüh
Melody mehlig Kloßkartoffel Ende Aug. Frühjahr
Laura vorw. festkochend rotschalig Ende Aug. Frühjahr
Quarta vorw. festkochend rote Augen Ende Aug. Frühjahr
Soraya vorw. festkochend wohlschmeckend, Ende Aug. Frühjahr

für alles verwendbar

Bitte beachten Sie:
- erst in den Boden legen, wenn dieser ausreichend warm ist 

(8 Grad C.) 
- evtl. ca. 14 Tage vorher etwas ins Warme und Helle legen 

(Vorkeimung)
Vorsicht - Keime sollten dann nicht mehr abbrechen
Unser Tipp: Pflanzkartoffeln beim Legen nicht zu hoch mit Erde
bedecken und nach dem Heraustreiben aus dem Damm vorsich-
tig nachhäufeln.

SOLANUM GmbH
Kartoffellagerhaus · Am Bahnhof 12
07570 Niederpöllnitz · Tel.: 03 66 07/ 25 01

Wir wünschen unseren Gästen und
Freunden ein frohes Osterfest.

ihre familie Philipp und Team

14.4.12 ab 20.00 Uhr
Beat-Club 
in der Anspanne 
mit Musik der 60er 
und 70er Jahre 
für Junggebliebene

inh. Peer Philipp
Kleinbocka 22 · 07589 Bocka 

Tel.: 03 6604/2414 
fax: 03 6604/80687

Öffnungszeiten: 
Montag - donnerstag ab 17.00 uhr

freitag - sonntag   ab 11.30 uhr

reservierung für die osterfeiertage 
unter o.gen. Tel.-Nr. erbeten.

Sie denken, Sie 
kennen Hyundai?

Der neue Hyundai i30

ab 

Der neue Hyundai i30.
Bringt Sie auf neue Gedanken.

Erfahren Sie den neuen i30 
jetzt bei uns: Vereinbaren Sie 
gleich einen Probefahrttermin.

Kraftstoffverbrauch (l/100 km) und CO2-Emission (g/km): 6,7-3,7 l/100 km 
(kombiniert) und 157-97 g/km (kombiniert). Effizienzklasse D-A+.
Fahrzeugabbildung enthält z. T. aufpreispflichtige Sonderausstattungen.

 * 5 Jahre Fahrzeug-Garantie ohne Kilometerbegrenzung und 5 Jahre Mobilitäts-Garantie mit kostenlosem Pannen- und Ab-
schleppdienst (gemäß deren jeweiligen Bedingungen). Ausgenommen sind Taxen und Mietfahrzeuge, für die eine 3-jährige 
Fahrzeug-Garantie bis 100.000 km gilt. 5 kostenlose Sicherheits-Checks in den ers ten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-
Check-Heft. 

15850 EUR

Autopark Lätsch GmbH
Vor der Harth 8 · 07570 Harth-Pöllnitz

Telefon 036603/44094

MeisTerBeTrieB
07570 schüptitz Nr. 16a

Tel. (03 66 03) 6 72 78 · fax  6 20 62 · funk-Tel. 01 71/4 54 68 95

Unseren Kunden, Freunden
und Bekannten wünschen wir
ein sonniges und frohes Osterfest.

FLIESEN - LÄTZ

Baugeschäft
Christian Pommerening
Rohrwiesenweg 3 · OT Niederpöllnitz
07570 Harth-Pöllnitz
Telefon: 03 66 07 / 6 02 29 · Fax: 2 08 36
Mobil: 0160 / 7 83 85 94

- Fassadengestaltung
- Innen- und Außenputz
- Vollwärmeschutz
- Um- und Ausbau
- Maurerarbeiten
- Estrich

Verleih von:
- Pkw-Anhänger (2 t)
- Steinsäge
- Putzmaschinen
- Durchlaufmischer
- Rüttelplatte (150 kg)
- Holzspalter (10 t)

Baugeschäft
Christian Pommerening
Rohrwiesenweg 3 · OT Niederpöllnitz
07570 Harth-Pöllnitz
Telefon: 03 66 07 / 6 02 29 · Fax: 2 08 36
Mobil: 0160 / 7 83 85 94

- Fassadengestaltung
- Innen- und Außenputz
- Vollwärmeschutz
- Um- und Ausbau
- Maurerarbeiten
- Estrich

Verleih von:
- Pkw-Anhänger (2 t)
- Steinsäge
- Putzmaschinen
- Durchlaufmischer
- Rüttelplatte (150 kg)
- Holzspalter (10 t)Unseren Kunden und
Geschäftspartnern 
ein schönes Osterfest.

BRENNSTOFFHANDEL

GÄBLER
07589 Waltersdorf Nr. 10
Tel. 03 66 04 / 26 10

Unserer werten
Kundschaft 

wünschen wir ein 
frohes Osterfest!

Eingemeindung 
von Steinsdorf 

und Hohenölsen?

Mit der Eingemeindung der Ge-
meinde Steinsdorf und der Ge-
meinde Hohenölsen werden
nach bisherigem Informations-
stand mindestens 9 Millionen
Schulden mit den Gemeinden
nach Weida kommen. Das sind
sicher noch nicht alle Schulden,
da zum Beispiel aus der Presse
zu entnehmen war, dass weitere
Überbrückungshilfen beantragt
werden, weil Personalkosten
der Kindergärten nicht voll be-
glichen werden können. Auch
wurde vom Bürgermeister ge-
fordert, die Kindergärten in
freie Trägerschaft abzugeben,
was weitere Kostenerhöhungen
(Verwaltungspauschale an freie
Träger) nach sich zieht.  
Vollständige Informationen zum
Stand der Schulden und Ver-
bindlichkeiten liegen dem
Stadtrat bis heute nicht vor. Re-
lativ sicher ist für mich, dass es
wohl kaum Geld vom Land
geben wird, denn Geschenke
gibt es vor der Wahl - schlechte
Nachrichten gibt es nach der
Wahl. 
Die Stadt Weida kann mit einer
einmaligen Förderung vom
Land in Höhe von 150.000 €
rechnen, mehr Zusagen liegen
nicht vor. 
Das bedeutet, dass durch die
Übernahme der 9 Millionen
Schulden eine jährliche Mehr-
belastung von ca. 600.000 € bis
800.000 € von der Stadt zu
schultern sind. 
Die Stadt hat folgende Einnah-
men, die sie beeinflussen kann: 
Grundsteuer rd. 630.000 €, 
Gewerbesteuer rd. 550.000 €,
Hundesteuer rd. 17.000 €, 
Spielgerätesteuer rd. 20.000 €.

Wenn über die Erhöhung der
Einnahmen die Mehrausgaben
gedeckt werden sollen, kann
jeder feststellen, wie sich das
auswirkt. Wenn es zu Lasten der
Grundsteuer geschieht, bedeutet
das mehr als eine Verdoppelung
der Grundsteuer.
Deshalb habe ich den Antrag
zur letzten Stadtratssitzung ge-
stellt, dass
1. eine Zustimmung erst nach

Vorlage der Zusage vom
Land über die Höhe der be-
reitgestellten Mittel erfolgt, 

2. nach der Vorlage des Finan-
zierungsvorschlages und 

3. nach Information der Bürger
zur Eingemeindung der Be-
schluss gefasst wird.

Die Weidaer sollen wissen und
entscheiden, ob und wie sie die
9 Millionen Schulden von
Steinsdorf und Hohenölsen be-
zahlen wollen. Ob es den Wei-
daern egal ist, wird das
Wahlergebnis zeigen. Der Stadt-
rat und Bürgermeister hat mehr-
heitlich entschieden, dass die
Weidaer es gern bezahlen.

Ines Zipfel, Stadtrat

Osterfeuer an der 
Aumatalsperre

Am Samstag, dem 7. April 2012, 
fi ndet unser traditionelles Osterfeuer 

auf dem Naturcampingplatz in Weida statt.
Ab 18.00 Uhr gibt es Roster vom Rost 

und auch für Getränke ist gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Wir wünschen unseren Gästen angenehme Osterfeiertage!
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wünscht
allen

frohe 
Ostern!

inh. sven Büttner e.K.
07570 Hohenölsen · siedlung 3

Telefon: 03 66 03 / 6 73 79

Ergotherapie Geiß

Praxis für Ergotherapie Carmen Geiß
Neustädter str. 46 a · 07570 Weida · Tel.: 03 66 03 / 6 18 09

Termine nach Vereinbarung

Wir sind 
immer
für Sie 

da!

wünscht

Teppichreinigung /opt. Kfz-Aufbereitung
Volkmar Günthel
Gräfenbrück Nr. 5
07570 Steinsdorf
Tel.: 03 66 03 / 6 00 04
Fax: 03 66 03 / 6 00 05
Funk: 01 72 / 4 35 62 54

Teppich- und Polsterreinigung

Wir wünschen 
unseren Kunden 

ein frohes 
OSTerFeST!
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Liebe Tierfreunde!

Der ca. 1-jährige unkastrierte
Kater, schwarz mit 4 weißen
Pfoten, wurde am 13.03.2012
am Bauzentrum Löffler in
Weida gefunden. Er ist sehr
verschmust und menschenbe-
zogen. 
Vielleicht war er einem Kat-
zenfräulein auf der Spur und
hat den Heimweg vergessen.

Lippy ist eine im Oktober
2005 geborene Dober-
manndame und liebt das
Streicheln sowie das Ku-
scheln. Sie bellt nur, wenn
jemand kommt, sonst ist sie
eine ganz ruhige und gelas-
sene Hündin. 

Für Leckerli macht Lippy alles und sie beherrscht die Kom-
mandos „Sitz“, „Platz“ und „Steh“. Sie wurde mit dem Lecker-
libeutel trainiert, den hat sie sehr gut angenommen und es macht
ihr Spaß. Ausdauer braucht man beim Spaziergang, sie ist ein
Powerpaket. Wenn Herrchen oder Frauchen auf dem Fahrrad
sitzen, brauchen sie nicht mal treten, so legt Libby los. Sie liebt
das Rennen und Spielen und will lernen. Sie liebt den mensch-
lichen Kontakt. Streicheleinheiten sind für sie sehr wichtig. Mit
anderen Hunden kommt sie hin und wieder aus, trotzdem ist
Vorsicht geboten. Katzen mag Lippy nicht so gern. Sie ist ge-
chippt und geimpft. Lippy ist seit Oktober 2009 im Tierheim
Weida und sucht ein neues, liebevolles zu Hause. 
Hinweis: Dobermann Hunde stehen nicht auf der Liste für ge-
fährliche Hunde!
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.tierheim-weida.de – Telefon: 036603 62450

„Wir suchen im Tierschutzverein ständig aktive Mitglieder“
Tel: 036603 61413

Liebevolle tierische Grüße – Ihr TSV Vorstand

DER TIERSCHUTZVEREIN

WEIDA INFORMIERT

Aktuelles 
vom TC 1990

Am 2. März fand die turnusge-
mäße Jahreshauptversammlung
des  TC 1990 Weida statt. 
Durch die anwesenden Club-
mitglieder konnte die Be-
schlussfähigkeit der Versamm-
lung sichergestellt werden.  
In einem Rechenschaftsbericht
ging der Vorstand nochmals auf
die sportlichen Erfolge des
Clubs in der vergangen Saison
ein. Der Bericht der Kassenprü-
fung bestätigte die ordnungsge-
mäße Verwaltung der Finanzen
des Clubs. Der Vorstand wurde
durch die Mitgliederversamm-
lung entlastet.
Notwendige Investitionen an
den clubeigenen Tennisplätzen
prägten die Diskussion der Ver-
sammlung.  
So befassten sich alle zur Be-
schlussfassung eingebrachten
Anträge mit den zum Erhalt der
clubeigenen Sportanlage not-
wendigen Investitionen. 
Einer der größten Belastungen
in den laufenden Ausgaben des
Clubs wird durch die Platzbe-
wässerung hervorgerufen. 
So beläuft sich der jährliche
Wasserverbrauch zur Platzbe-
wässerung auf mehr als  300 m³
jährlich. 
Um den Verbrauch von wertvol-
len Trinkwasser und die damit
verbunden Kosten zu senken,
wurde der Beschluss gefasst,
die Plätzbewässerung zukünftig
über einen Brunnen zu gewähr-
leisten.  
Der TC 1990 Weida ist mit drei
Mannschaften von der Bezirks-
klasse bis zur Oberliga in den
Punktspielbetrieb des Thüringer
Tennisverbandes integriert. 
Der Tennisclub empfängt in die-
sem Zusammenhang Gäste von
Altenburg bis Zella-Mehlis. 
Um an den Wettkämpfen auch
zukünftig teilnehmen zu kön-
nen, müssen auch die Voraus-
setzungen an die Sportstätten
erfüllt sein. 
Das beinhaltet den Zustand der
Tennisplätze und ebenso die so-
ziale Infrastruktur der Sport-
stätte.  
Die Tennisanlage ist mittler-
weile schon über 15 Jahre in
Betrieb, daher sind in naher Zu-
kunft Maßnahmen zum Erhalt
bzw. der Erneuerung der Anlage
notwendig. 
Vorausschauend auf diese zu-
künftigen Ausgaben wurde in
der Jahreshauptversammlung
die Bildung von Rücklagen im
Hinblick für diese Investitionen
beschlossen.  
Der Vorstand würdigte die Lei-
stungen und das Engagement
der Clubmitglieder, die zur Er-
haltung der Sportanlagen, den
sportlichen Erfolgen und den
Bekanntheitsgrad des TC 1990
über die Grenzen Weidas beige-
tragen haben.
Der aktuelle Aktivitäten-Plan
des Clubs ist unter 
www.tc1900-weida.de
veröffentlicht.

Der Vorstand



Keine Tore im Spitzenspiel

FC Thüringen Weida - FSV Grün- Weiß Stadtroda 0:0

Das Spitzenspiel der Landesklasse Ost zwischen dem Tabellenvierten Weida und dem Dritten Stadt-
roda war für den FC Thüringen aufgrund der personellen Konstellation das bisher Schwierigste der lau-
fenden Saison. Hendrik und Nick Pohland fielen wegen der jeweils 5. Gelben Karte aus, so dass beim
Gastgeber als Angriffsspieler nur Mracel Klering zur Verfüfung stand, der aber mit viel kämpferi-
schem Einsatz aufwartete. Zu allem Überfluss fiel auch noch Innenverteidiger Tom Diepold aus, der
sich in Bad Lobenstein eine Zerrung zugezogen hatte. Dafür spielte der ebenfalls noch angeschlagene
Sebastian Görler und übernahm auch die Kapitänsbinde. Für Weida hieß es, vom Kampf zum Spiel zu
finden, was auch über 90 Minuten gelang.
Bei den Gästen fehlte ebenfalls der Torjäger, aber aus einem erfreulichen Anlass, Christian Reimann
wurde am Sonnabend mittag Vater. So kam es nicht zum Duell der beiden Führenden in der Torschüt-
zenliste Hendrik Pohland - 18 Tore - und Christian Reimann - 17 Treffer -. Die Schützlinge von Rene
Grüttner begannen selbstbewusst. In der 2. Minute gab es nach einer Kombination über Plötner, Pfei-
fer und Klering den ersten Eckball. Dann eine gute Tormöglichkeit für Kai Schumann, der von Robin
Pfeifer freigespielt wurde, den Ball aber nicht im Tor unterbrachte. Noch einmal hatte Schumann die
Führung auf dem Fuß, diesmal nach einer Ecke von Ronny Kolnisko, aber er wurde beim Schussver-
such entscheidend gestört.
Mitte der 1. Halbzeit fand Stadtroda, von den beiden Ex- Weidaern Jens-Uwe Penzel und Björn Eng-
mann trainiert, besser in die Partie. Ein schneller Angriff der Gäste mit Schuss von Ullrich zwang Tor-
wart Penzel zu einer guten Parade. Noch einmal musste Penzel vor der Pause retten, diesmal im
Herauslaufen gegen Kittner.
Zum 2. Durchgang kamen beide Teams unverändert, auch an der Dominanz beider Abwehrreihen än-
derte sich nicht viel. Die Weidaer Abwehr mit Benjamin Liebold, Sebastian Görler, Dominik Kurz und
Ronny Kolnisko stand sehr gut und ließ die Offensive der Stadtrodaer nicht zur Entfaltung kommen.
Auf der anderen Seite sah es ähnlich aus, so dass gute Törmöglichkeiten Mangelware blieben. Die
beste für Weida hatte Paul Plötner in der 52. Minute, der von Klering bedient, nur um Zentimeter über
das Gästetor schoss. Auf der Gegenseite ging ein Freistoß von Bloß knapp über den Weidaer Kasten.
Als Pfeifer Schumann in Szene setzte, musste Gästekeeper Stiller retten.
Die größte Chance für Grün- Weiß hatte der eingewechselte Sören Engmann kurz vor dem Abpfiff,
scheiterte aber aus guter Position an Hendrik Penzel, Sohn des Stadtrodaer Trainers, der den Ball aus
dem unteren Eck fischte. Am Ende war das torlose Unentschieden aufgrund der fehlenden Offensiv-
kräfte für Weida ein sehr gutes Ergebnis. Durch die Heimniederlage von Bad Blankenburg gelang
sogar wieder der Sprung auf Platz 3. Stadtroda übernahm zumindest bis zum Eisenberger Spiel am
Sonntag erst einmal die Tabellenführung. Für den FC Thüringen steigt am kommenden Sonnabend er-
neut auf dem Roten Hügel das nächste Spitzenspiel, diesmal gegen Eintracht Eisenberg und mit den
Pohland-Brüdern.
Weida: Penzel; Liebold, Görler, Kurz, Kolnisko, Philipp Müller (82. Gerold), Wolfersdorf, Schumann,
Pfeifer, Plötner, Klering (74. Heier)
SRO: Stiller; Becher, Hofmann, Schutzmann, Torsten Krause, Henning (70. Sören Engmann), Riccardo
Müller, Bloß, Ullrich, Böhmel, Kittner
Schiedsrichter: Christian Nimptsch (Wundersleben) Zuschauer: 150 Volker Georgius

80.700 + 20 Zuschauer in Dortmund
… und wer waren nun ausgerechnet die 20 Zuschauer im spitzenspiel zwischen Borussia
dortmund und Werder Bremen am 17.03.2012 … na klar … die spieler und Betreuer der eii-
Junioren des fC Thüringen Weida. 
diese hatten sich in aller frühe auf den Weg gemacht, um erstmals richtig Bundesliga-Luft
zu schnuppern ... und das auch noch in europas meistbesuchtem fußballstadion.
Nach gut 5 stunden Anreise wartete die erste große Herausforderung in der Jugendherberge
auf die 14 Jungs und das eine Mädel, das Betten-Beziehen. danach ging’s geradewegs zur
u-Bahn, dann zum roster-
stand und natürlich an den
fanshop. Nun bestens ausge-
rüstet war kein Halten mehr ...
alle Kinder wollten nur noch
ins stadion. diesen Wunsch
hatten aber nicht nur die 7 - 9
Jährigen. Menschen über
Menschen strömten ins sta-
dion und unter ihnen die
Nachwuchskicker aus Thürin-
gen. das war die zweite große
Herausforderung, diesmal  für
die Betreuer. Alles lief aber
super, sodass die Kinder
sogar noch Zeit hatten, im fa-
mily-Block „emma - das BvB-
Maskottchen“ zu treffen. 
danach überhäuften sich die
erlebnisse. riesen stadion,
riesen stimmung und ein 1:0 sieg für die Borussia. das muss erst einmal alles verkraftet
werden. Kein Problem für die Kids. denn nach rückreise in die Jugendherberge, Nah-
rungssuche und essenfassen wartete die dritte große Herausforderung auf die Betreuer …
die Nachtruhe. Aber auch das klappte, wenn auch etwas verspätet, prima. 
Am nächsten Morgen startete der Thüringen-express nach dem frühstück wieder richtung
Heimat, doch eine Herausforderung wartete noch, diesmal aber auf das Personal einer vor
allem bei Kindern sehr beliebten fast-food-Kette. Aber auch die letzte Prüfung meisterten
alle Beteiligten, sodass die Kinder glücklich, zufrieden und ein bisschen müde (gibt natürlich
keiner zu) am sonntag-Nachmittag in Weida „eintrudelten“.
ein tolles und unvergessliches erlebnis lag hinter den Nachwuchskickern, was zeigt, dass
man als spieler des fC Thüringen Weida nicht nur viel spaß beim fußballspielen hat. und
das, dank unterstützung zahlreicher firmen und institutionen, auch noch zum kleinen Teil-
nehmerbeitrag. 
deshalb abschließend ein riesengroßes dankeschön zuallererst an die Generalagentur Vol-
ker Wengler der signal iduna Gruppe, an die Gebrüder Wagner Bedachung, an Trockenbau
und Mehr, Karsten Ludewig, an den Partyservice M. Pollok, an GsC-Gerüstbau Weida, an
das AfA-Autohaus Weida, das Landratsamt Greiz, die stadt Weida, den fC Thüringen Weida,
an die eltern für ihr Vertrauen und nicht zuletzt an die Kinder für die gute disziplin. denn
wenn man gemeinsam alle Herausforderungen meistert, kann man so eine tolle Ausfahrt be-
stimmt auch mal wiederholen.

euer Betreuer-Team
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HEIZUNG - LÜFTUNG - SANITÄR - ELEKTRO

MESSNER
VERSORGUNGSTECHNIK GmbH

KUNDENZENTRUM
Bäder - Wärme - Klima

Am schafberge 3 · 07570 Weida/Thür.
Tel.: 03 66 03 /4 96-0 · fax: 4 96-66
www.messner-versorgungstechnik.de
e-Mail: info@messner.jetzweb.de

• Rohrleitungsbau
• Druckluft
• BHKW
• Wärmepumpe

Wir wünschen
Ihnen 

frohe Ostern

Brennstoff-Thomas
Wünschendorf · Ronneburger Str. 11 · Tel. 036603/88427

Unsere Angebote:
• Heizöl EL u. Super
• Braunkohlebriketts zum Sommerpreis
• Braunk. Bündelbriketts 10 kg Foliepacks
• Anbrennholz ofenfertig in Säcken
• Kaminholz ofenfertig in Säcken
• Buchenholzkohle aus eigener Köhlerei

Wir wünschen unserer werten Kundschaft 
ein sonniges und frohes       Osterfest.

Neues vom FC Weida

Veranstaltungen anlässlich 
des Internationalen Frauentages

Am Dienstag, den 8. März, fand die gemeinsame Frauentagsfeier
des DGB, des Kreisvorstandes der Linken und der Grünen in der
Vogtlandhalle in Greiz statt. Groß war der Zuspruch und gelungen
die Veranstaltung!
Begrüßt wurden die Frauen mit einer roten Rose und einer wun-
derbaren Kaffeetafel. Das Programm wurde eröffnet mit einer des
Internationalen Frauentages würdigen Rede von Ines Zipfel als Ver-
treterin des DGB. Es folgte ein wertvolles Kulturprogramm mit be-
schwingten Liedern von Herrn Jakat, mit dem rezitierenden
Schauspieler Herrn Pacher, mit Musik der Gruppe „Grenzgänger“
und einem jungen Geigensolist. 
Wir Frauen aus Weida bedanken uns für den wunderbaren Nach-
mittag in der herrlichen Vogtlandhalle. 

Unsere Basisorganisation „Die Linke“ hatte Mitglieder, Freunde
und Sympathisanten zum Internationalen Frauentag nach Hohen-
ölsen eingeladen. 
Traditionsgemäß trafen wir uns wieder in der „Rotbuche“ und wur-
den herzlich von dem Gastwirtsteam Antje Stenzel empfangen. 
Nach der Begrüßung aller Frauen mit Blumen und einer Würdigung
des Internationalen Frauentags durch Herrn Wolfgang Willms ver-
gnügten sich die 39 Anwesenden bei Kaffee und Kuchen. 
Der Wissensquiz über Thüringen mit lieben Preisen, das improvi-
sierte „Theaterstück“ und passende Vorträge wurden von den Gäs-
ten mit Beifall und Lob honoriert. 
Der Ortsvorstand und die Stadtratsfraktion der „Linken“ bedanken
sich bei allen sehr herzlich für ihr Kommen und die Mitgestaltung
des interessanten Nachmittags. 

Für Ortsvorstand und Stadtratsfraktion der Partei „Die Linken“ 
gez. i. A. Gisela Taubert

Gasthof Wetzdorf
Inh. Fam.: Fischer · Tel. 03 66 07 / 25 28

Wir wünschen unseren werten 
Gästen ein frohes Osterfest.
UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
mittwochs - sonntags 17 - 23 Uhr
sonnabends und sonntags Mittagstisch

Karfreitag bis Ostermontag Mittagstisch
Gut bürgerliche Küche erwartet Sie.
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Am Galgengrund 2
07570 Weida

Telefon 
03 66 03 / 4 28 54

funk 
0170 / 5 35 79 98

Meiner werten Kundschaft 
sowie allen Geschäfts-
partnern wünsche ich 
frohe Ostern.

- 14 -

NULL Anzahlung
NULL Zinsen

ab 99 ¤/Monat

1

 Familientag
Jeden Sonntag in der Gaststube 

„Zur Altstadt“
Mittagstisch von 11.00 bis 14.00 Uhr

Thüringer Hausmannskost

Für Kinder gratis: 
1 Kloß mit Soße + 1 Getränk
Gulasch mit Klößen 5,80 €
Rinderroulade mit Klößen 8,50 €
Sauerbraten mit Klößen 7,00 €  u.v.m.

Telefon: 03 66 03 / 4 25 77

Ostersonntag und Ostermontag Mittagstisch

Sauerbraten mit Klößen 7,00 €  u.v.m.

Karl-Marx-Str. 8 · 07570 Weida
Tel.: 036603/62985

www.ofenbau-meder.de

Frohe
Ostern!

seit 1975

Inh. Ronny Hoffmann

Inh.: Rita Adeberg

07570 WEIDA
Am Schafberge · Tel.: 036603/ 43542

Die Bücherstube
Weida am 

Schafberge 
wünscht allen 

Kunden ein 
frohes Osterfest.

Elektro-Stöltzner eK
Berga/E · Am Markt 7

Tel. Büro: 036623-20444  Laden: 036623-25635

Waschen - Trocknen - Kühlen 
reparatur von Hausgeräten

aller Hersteller
Beratung und Verkauf von Einbaugeräten

Unserer werten Kundschaft 
ein frohes Osterfest.

Schulschach 
des Kreises Greiz

- über 100 Jungen 
und Mädchen am Start -

Wie bisher fand auch in diesem
Jahr wieder die Bestenermitt-
lung im Schulschach des Krei-
ses Greiz in Zeulenroda statt.
Austragungsort war die Regel-
schule Friedrich Solle, die beste
Bedingungen bot. Mit 104 Teil-
nehmern wurde eine Rekord-
teilnahme erzielt. Die Kinder
und Jugendlichen kamen aus 9
Grundschulen, 4 Regelschulen
und 2 Gymnasien des Kreises.
Die „Weidaer“ waren durch das
G.-S.-Dörffel-Gymnasium (6
Teilnehmer), die Regelschule
Max Greil (3) und die Grund-
schule Weida/Liebsdorf (7) ver-
treten. 
In 2 verschiedenen Alters- und
Wertungsklassen wurden die
Besten ermittelt, wobei in jeder
Gruppe 4 Runden nach dem so
genannten Schweizersystem bei
15 min. Bedenkzeit pro Spie-
ler/Spiel zu bewältigen waren.
Es waren also maximal nur 4
Punkte erreichbar. Da am Ende
der Turniere die gleiche Punkt-
zahl mehrere Schüler aufwie-
sen, entschied eine Feinwertung
des Computers über die weitere
Reihenfolge in der Endtabelle.
Beste Weidaer Spieler waren:
Tobias Rudolf, 6. Platz, 3 Punk-
te, RS-MG Weida; Leonie Rot-
her, 14. Platz, 3 Punkte, GS
Liebsdorf; Jeremy Ortlepp, 12.
Platz, 3 Punkte, Gymnasium
Weida. Auf 2,5 bzw. 2 Punkte –
das ist auch gut – kamen: Ma-
rius Stübe, Max Weiser, beide
GS Liebsdorf; Anton Lovich
RS-MG Weida; Maximilian
Raths, Tim Pasemann und Max
Schwengber vom Gymnasium
Weida
Die nicht ganz so Erfolgreichen
sollten trotzdem den Kopf nicht
hängen lassen, was besonders
für Ella Molle gilt. Man muss
ständig weiter üben. Darf nicht
den Mut verlieren.
In der Schulwertung, bei der die
5 besten Spieler einer Schule
bewertet wurden, belegte das
G.-S.-Dörffelgymnasium den 3.
Platz von 6 und die Grund-
schule Weida/Liebsdorf den 5.
Platz von 9 bewerteten Schulen.
Die Max-Greil- Schule hatte nur
3 Spieler am Start.
Abschließend gilt der Dank dem
Team um den Hauptorganisator,
Frau Spreda, den von den Schu-
len bereitgestellten Betreuern
und den mitgereisten Eltern.

hei



Das Weidaer Amtsblatt Nr. 398 finden Sie auf der Homepage der Stadt Weida.

Amtsblatt Seite 5
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�ffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 - 16.30 Uhr

jeden 1. Samstag 9.00 - 12.00 Uhr

An- und Verkauf von

Wir wünschen 
allen ein 
schönes Osterfest!

Werkzeugservice SACHSE
&

Eiskaffee SACHSE
Eiskaffee täglich von 12.00 - 18.00 Uhr geöffnet

� � � � 07570 FRIESSNITZ · NR. 5 � � � �

Wir wünschen allen 
unseren Kunden 
ein Frohes Osterfest.

Pflastern, Pflegen und Gestalten

Wir wünschen allen 

ein sonniges und 

erholsames Osterfest!

S. Strobel
Landschaftsbau

& Gartenservice
Telefon: 0151/26 69 40 79

Cronschwitz 2b · 07570 Wünschendorf

Ein fotografischer Spaziergang
durch das alte Weida um 1900

Hans-Dietrich Knoll

Die Broschüre „Ein fotografischer Spaziergang durch 
das alte Weida“ erscheint mit dieser Ausgabe als 
vierte und letzte Folge.
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Teil 4
Die Broschüre „Ein fotografi-
scher Spaziergang durch das
alte Weida“ erscheint mit die-
ser Ausgabe als vierte und letz-
te Folge.

Der unbekannte Besucher setzt seinen
Spaziergang durch die Altstadt von
Weida fort. Von der Mittelstraße geht er
über die Rosenstraße, die Oberstraße,
die damalige Schützenstraße und die
Gräfenbrücker Straße entlang. Dabei in-
teressiert er sich besonders für das Café
Museum, das Schützenhaus und die
Katschbrücke. Weiter besichtigt er die
Quellenstraße, die Turmstraße und die
Greizer Straße. Mit einem kleinen
Rundgang über die Cronschwitzer Stra-
ße und den Schreberberg beendet der
unbekannte Besucher mit einem letzten
Blick über die Stadt seinen Spaziergang.
Weida und seine freundlichen Bewoh-
ner werden ihm immer in Erinnerung
bleiben.

Preis: 8,00 €

Neu erschienen:

Hans-Dietrich Knoll

Im dritten Teil des fotografischen Spazierganges 
durch das alte Weida, besichtigt der unbekannte 
Besucher einen Teil der Altstadt.
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TTeil 3

in der Geschäftsstelle des 
„Weidaer Wochenblatt“,
Burgstraße 10; 
Weida-Information, Markt 8;
Bürofachgeschäft Sinner, 
Markt/Ecke Geraer Str.;
Bücherstube, 
Am Schafberge
Benno Trampel, Markt
Auer Büro, Poststr.
Lottoannahme Niedner, 
Rosenstr.
Heidi’s Kramkiste, 
Geraer Str. 28

Preis: 6,50 € Preis: 6,50 €

Weiterhin erhältlich

Teil 1 Teil 3

Teil 2 ist leider vergriffen!

Wanderung am größten Stausee Deutschlands 
der rennsteigverein 1896 e.V. - oG Weida, wandert am sonnabend, dem 14. April 2012, im
Gebiet saalburg und sühnekreuz. 
Treffpunkt: 9 uhr Weida Markt mit PKW 
unser Ausgangspunkt soll der zentrale Parkplatz in saalburg sein. die Wanderung führt durch
den ort zur Brücke und weiter zum Pöritzschen ufer. 
Hier befindet sich der Liegeplatz der Wasserschutzpolizei und daneben war früher der stütz-
punkt der Berufsfischerei. 
Auf dem markierten Wanderweg (Blau-Kreuz) geht es durch ein Naherholungsgebiet in rich-
tung sperrmauer. Am Aschgraben, einer einbuchtung, gelangen wir zum sühnekreuz. 
das sühnekreuz wurde nach dem Bau der Talsperre 1931 von Heimatfreunden umgesetzt
und ist auch in der Gemarkung Pöritzsch bekannt als „franzosengrab“ von 1806. 
Als altersgraues steinkreuz stellt es ein rechtsdenkmal dar, das zur sühne eines begange-
nen Totschlages vom Täter zu setzen war. 
Weiter geht es auf dem uferweg bis zum Wegweiser „Aussichtspunkt“. ein steiler Aufstieg
liegt vor uns. 
Am Aussichtspunkt mit sitzgelegenheiten bietet sich uns ein herrlicher rundblick über die
Klosterplatte und richtung
saalburg. 
durch Wald und flur gelangen
wir dann zum ort Pöritzsch
und wieder zur Brücke. 
Anschließend biegen wir links
ab und können den Bergfried-
stumpf und reste der stadt-
mauer besichtigen. durch eine
kleine Pforte in der stadt-
mauer wird der Ausgangs-
punkt wieder erreicht. 
eine einkehr wäre erst am
ende der Wanderung möglich.
(rucksackverpflegung) 
die Wanderstrecke beträgt 10
Kilometer. 

Wf. Walfried schubert Aussichtspunkt mit Blickrichtung Klosterplatte (Foto: Walfried Schubert)
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Bettwäsche, Daunen, 
Steppwaren,

hochwertige Matratzen 
Rahmen, Polster- und 

Futonbetten
zu sensationellen 

Preisen

Matratzen- und Schlafraumspezialist

Geraer Landstraße 17 · 07570 Weida · Tel: 03 66 03 / 2 56 77

Öffnungszeiten: Di.-Fr. 10-18 Uhr / Sa. 9-12 Uhr
Ostersamstag geschlossen

HSE-

Weida

Inh. Roger Pinther

Ihr Spezialist 
für Pellets und
Solaranlagen
Wir wünschen 

allen ein 
frohes Osterfest!

UTA KOCH
Heilpraktikerin / Physiotherapeutin

Praxis für Osteopathie/Physiotherapie
Bahnhofstaße 5 · 07589 Münchenbernsdorf

Tel. 03 66 04 / 2 09 38

Die bunten Eier liegen im grünen Grase.
Wer hat sie verloren? Der Osterhase.
Die Kinderaugen leuchten hell,
doch die schöne Zeit vergeht so schnell.
Wir genießen die Zeit und wünschen 
unseren Patientinnen und Patienten 
sowie den Ärzten frohe ostern.
die Mitarbeiter der 
Physiotherapie uta Koch.

Wie im Weidaer Wochenblatt angekündigt wurde, fand am Sonntag, den 18.3.2012
die Sternfahrt des Weidaer Motorsportclubs im ADMV statt. 
Treffpunkt war 09:00 Uhr auf dem Parkplatz am ALDI. 

Nach der Begrüßung durch den
Organisator, Sportfreund Achim
Anders, führte die Fahrt über Kö-
feln zum Treffpunkt mit den Ge-
raern in die dortige Gaswerk-
straße. Es erfolgte die Eintragung
in die Startliste und Übergabe der
Startnummern. Nun wurden die 9
Autos der Teilnehmer in 2 Grup-
pen aufgeteilt. Die geraden Zah-
len lotste Sportfreund Kurt Geb-
hardt, die ungeraden Achim An-
ders über verschiedene Strecken
zum Ziel, der Burgschänke „Zur
Haynsburg“ im Ortsteil Hayns-
burg der Gemeinde Wetterzeube.
Unterwegs waren Orts- und Stra-
ßennamen aufzuklären. Am Ziel
wurde Dart geworfen, dann das
reichliche Mittagsmenü einge-

nommen. Danach erfolgte die Übergabe von Rosen an die jüngsten und ältesten Männer und Frauen. 
Beim Dart der Frauen siegte Steffi Ludwig vor Monika Janssen und Celine Dämmrich. Bester bei den
Männern wurde Rolf Ziehut vor Lutz Warnecke und Olaf Dämmrich. Sie alle erhielten ebenfalls Rosen.
Vor der Heimfahrt wurde das Interesse an der Mini-Rallye bekundet, welche am 29.04.12, 09:30 Uhr
ebenfalls vom Parkplatz am ALDI-Markt gestartet wird. K. Gebhardt

60 Jahre Kindergarten „Freundschaft“

Anlässlich unseres 60-jährigen Bestehens
feiern wir am 23.06.2012 gebührend den
Geburtstag unserer Einrichtung. So ent-
stand schnell der Plan, ein gemeinsames
Projekt über das Leben früher und heute
durchzuführen. Wir sind auf der Suche nach
dem  ältesten Kindergartenkind des Kin-
dergartens „Freundschaft“. Alle Mitarbei-
ter und Kinder freuen sich über rege
Meldungen und Besuche. 
Mit einer Festwoche im Juni wollen wir uns
auf das große Ereignis einstimmen. Dank-
bar sind wir für das Engagement aller, die
uns mit Bildern, Erzählungen, Dokumen-
ten, Spielzeug und Kleidung von früher unterstützen.                                                                                                                      
Der VEB Thüringer Jutewerke Weida eröffnete 1952 den Kindergarten „Freundschaft“ in der Greizer
Straße 33. Damals wurden 37 Kinder, darunter auch Hortkinder, von Montag bis Samstag betreut. An-
ziehungspunkt war einst das beliebte Schwimmbad im großen Außengelände. Das heimische Obst aus
unserem Garten wurde von den Kindergärtnerinnen selbst eingeweckt und den Kindern später als
Kompott gereicht. Das  Mittagessen lieferte die Betriebsküche der Jute und kostete 0,35 M pro Por-
tion, erinnert sich eine ehemalige Kollegin. Unsere Kindertagesstätte wechselte 1995 in die Träger-
schaft der Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.  Noch ein Grund mehr zu feiern, denn auch die Johanniter
Unfall-Hilfe ist seit ihrer Gründung im Jahr 1952 in den unterschiedlichsten karitativen und sozialen
Bereichen aktiv. 

Das Team der Kindertagesstätte „Freundschaft“                                                                                                                                                                                                                                 

MOTORSPORTCLUB WEIDA

Weida braucht Beständigkeit 

Die Bürgermeisterwahlen stehen unmittelbar bevor. Die Bewerber für das Amt stehen nun fest. 
Die CDU - Ortsgruppe der Stadt Weida unterstützt im Wahlkampf den amtierenden Bürgermeister
Werner Beyer. 
Es ist an der Zeit, Bilanz zu ziehen. 
In unserer Stadt ist in den letzten Jahren viel geschehen und dafür ist nicht zuletzt unser jetziger Bür-
germeister mitverantwortlich. 
- Bau von betreuten Wohnungen am ehemaligen Standort Krankenhaus 
- Abriss der ehemaligen Schuhfabrik am Fuße der Osterburg und Gestaltung der Freifläche 
- Neugestaltung: Platz der Freiheit 
- Baulückenumfeldgestaltung wurde begonnen 
- Wiederbelebung des Wohnhauses Markt 14 
- Gründung der Stiftung Osterburg und Gestaltung des Osterburgumfeldes 
- Sicherung des Standortes einer Koppstation in Weida 

Durch eine Sprechanlage ist auch der sofortige Kontakt mit der PI Greiz möglich. 
- Bushaltestelle Bahnhof mit neuer Treppenanlage 
- Füllung der Weidaer Gewerbegebiete mit Leben, zum Beispiel BMK 
- Vorbereitung der neuen Gestaltung unseres Gemeindegebietes, wo die Ortsgruppe der CDU und der

Bürgermeister eine gemeinsame Meinung vertreten 
- ländlicher Wegebau 

Alles unter dem Motto „Statt verwalten - lieber gestalten“. 

Es ist jedoch noch viel zu tun. 
Die Ortsgruppe der CDU und der amtierende Bürgermeister haben schon einige Vorgespräche mit dem
Landesverwaltungsamt geführt, um unser nächstes Wahlversprechen für die Bürger der Stadt Weida
einzulösen. Die Wege für die Zukunft wurden geebnet und die Landespolitik wurde in unsere kom-
munalpolitischen Entscheidungen immer einbezogen. 
Ein personeller Wechsel wäre zu diesem Zeitpunkt der Organisation und Umgestaltung denkbar un-
günstig, denkt man dabei nur an das Großprojekt zur Sanierung unserer Osterburg oder an künftige
Straßen- und Brückenbauprojekte in Weida. Ohne Zuschüsse wäre Weida nicht in der Lage, diese Auf-
gaben zu stemmen, denn es gilt Stabilität zu sichern. 
Ein neuer Rathauschef, der sich ja erst einarbeiten müsste, könnte Stillstand bedeuten. 
Das können und wollen wir uns nicht leisten. 
Wir rufen alle Weidaer auf, am 22. April 2012 von ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen. 
Bitte prüfen sie genau, wem sie zum Wohle unserer Stadt ihre Stimme geben. 

CDU-Ortsgruppe Weida



HAUSHALTGERÄTE & SERVICE

Jürgen Kabelitz · Neustädter Str. 44 · 07570 Weida
Tel.: 03 66 03 / 6 26 58 · Handy: 0160 / 92 76 11 35 · E-Mail: juergen.kabelitz@gmx.de

MeinenKunden ein frohes Osterfest!

Verkauf von 
Haushaltgroßgeräten
Haushaltkleingeräten
Einbaugeräten
Elektromaterial
Ersatzteilen 
& Zubehör

Ihr Raumausstatter Falk Großmann
wünscht Ihnen ein

sonniges und frohesOsterfest 
Wenn Hasen 

bunte Eier verstecken,
nach Frühling es duftet,
die Kinder sich necken,

ist’s Ostern

Münchenbernsdorf · Schenkgasse 2
Telefon: 036604/2302

inh. d. schart
Am Mäderteiche 58 · 07570 Burkersdorf

Tel. 03 66 03 - 64 961 · mobil 0172 - 36 32 868
e-Mail: waermetechnik-schart@gmx.de

Wir wünschen unseren Kunden 
und Geschäftspartnern ein frohes 

und sonniges 
Osterfest.

Malerfachbetrieb
JÖRG SCHREMSDÖRFER
Wiesenstr. 12 · 07570 Weida
Tel.   03 66 03 / 61 61 84 · Funk 01 72 / 9 79 53 58

Allen Kunden und 
Geschäftsfreunden

ein frohes und 
sonniges Osterfest.

Wir wünschen unseren
Kunden ein frohes 
Osterfest!
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Herbert u. volkmar
Freund Gbr

Bahnhofstr. 33 · 07570 Weida
Tel.: 03 66 03 / 7 15 32 
Fax: 03 66 03 / 7 15 42

internet: 
www.freund-automobile.de 

e-Mail: 
freund-automobile@t-online.de

AUTOGAS –
die bessere Alternative
Der Umbau auf Autogas günstiger als je zuvor.

Frühlingsfest 
im Rittergut 
Endschütz

Am 31.März/1.April findet in
diesem Jahr der frühlings-
markt statt. 
Geöffnet ist samstag und
sonntag von 11 - 18 uhr.
eine fotoaustellung präsen-
tiert Thomas Wicht im Ka-
minzimmer. 
Handwerkliche Kunst zeigen
eine schneiderin, Korbflech-
terin, Töpferin, ein edelstein-
schleifer und unser schmied
Joachim Koska. 
es gibt rittergutssenf zu
kaufen, in den Küchen wer-
den traditionelle Gerichte zu-
bereitet und aus dem Keller
auch wieder fischprodukte
angeboten. 
für unsere kleinen Gäste
sind bestimmt die Pferde aus
Hilbersdorf und die Märchen-
fee da.
Zu unserem Markt hat sich
auch der falkner wieder an-
gekündigt.
der Hof lädt zum Verweilen
und zum Besichtigen der vie-
len Veränderungen ein!
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Gräfenbrücker Str. 27 · 07570 Weida · Tel.: 036603 / 6 23 48

Wir wünschen unseren
Kunden und

Geschäftspartnern
schöne und sonnige Ostertage.

Wir wünschen

unseren Gästen

frohe Ostern!

Am 15.4.12 von 14 - 17 Uhr
MUSIKALISCHES 
BEISAMMENSEIN 
mit hausgebackenem Kuchen und
frischem Spargel
Für Unterhaltung sorgt unser 
Duo Wolle & Co.

Gasthaus “Zum  Klosterhof”
Inh. Silvia Greiser

Cronschwitz Nr. 12 · 07570 Wünschendorf
Tel./Fax 036603/87795

www.gasthaus-zum-klosterhof.de

Kanalstr. 4 Tel.: 03 66 03 / 43 43 4
07570 Weida Fax: 03 66 03 / 43 44 5

Ausführung aller
Dachdeckerarbeiten

Dachklempnerarbeiten
Holzbau

Dachdeckermeisterbetrieb
Hans-Gerd Zirbel

Wir wünschen unseren 
Kunden und Geschäfts-
partnern frohe Ostern.

Neues vom Schach

TuS Osterburg Weida 2 Kreismeister
Bereits am 18.03.2012 fanden die Punktspiele in der Schach-Kreisklasse Greiz ihr Ende.
Diese waren für die Schachspieler vom TuS Osterburg Weida 2 besonders erfolgreich, denn sie konn-
ten den Kreismeistertitel erringen. Das konnte man von vornherein nicht erwarten, weil auch der SK
Greiz eine gute Mannschaft ins „Rennen“ schickte und der TSV Zeulenroda ein Wörtchen bei der  Ver-
gabe des Titels mitreden wollte.
Herzlichen Glückwunsch den Spielern von Weida 2, die in folgender Besetzung gespielt hat: 1. Chris-
tian Koseck (3 Punkte aus 4 Partien) 2. Rolf Hespers (4 aus 5), 3. Mihail Sokolov (1,5 aus 3), Ersatz-
spieler: E1 Sebastian Schubach (2 aus 2) und E2 Jens Mertinat (2 aus 2).
Man hat sich damit für die Aufstiegsspiele zur Bezirksklasse von Ostthüringen qualifiziert, die am 2.
und 3. Juni stattfinden.
Mit dem TuS Osterburg Weida 3 nahm noch eine weitere Mannschaft von der Abt. Schach an der Bes-
tenermittlung teil. Hier wurden vorwiegend Nachwuchsspieler, sogar 11 und 13 jährige Schüler, ein-
gesetzt, um Erfahrung zu sammeln.
Man belegte unter den 6 beteiligten Mannschaften zwar am Ende nur den 5. Tabellenplatz, siegte aber
immerhin mit 4 – 0 gegen die Mannschaft von  ThSV Triebes 2 und erreichte ein 2 – 2 Unentschieden
gegen den TSV Zeulenroda 4.
Die beiden Schüler Jeremy Ortlepp und Maximilian Raths schlugen sich achtbar und hätten sogar noch
besser punkten können, was aber im Laufe der Zeit noch die Erfahrung machen wird. Auf jeden Fall
wurde ihr schachliches Talent sichtbar. Der Verein hat nun die Aufgabe, diese Veranlagung weiter zu
entwickeln.
Christoph Tilke hatte, am Spitzenbrett spielend, natürlich von vornherein einen schweren Stand, schlug
sich aber tapfer und schaffte 50 % der Punkte. Mit seinen (fast) achtzig Jahren war Nestor Heinz Stapf
der erfolgreichste Spieler der 3. Mannschaft und zeigte, dass man in seinem Alter durchaus noch nicht
zum alten Eisen beim Schachspiel gehört. Von 4 möglichen Punkten kam er immerhin auf drei Punkte.
Der Titelgewinn der 2. Mannschaft war nicht nur für die Abteilung Schach, sondern auch für den TuS
Osterburg Weida ein schöner Erfolg. Die Spieler der Mannschaften, vor allem die Schüler, haben an
Spielpraxis gewonnen, genau wie es geplant war.
Es ist festzustellen, dass im Moment ein Schachboom, vor allem bei den Übungsabenden der Abt.
Schach zu verzeichnen ist. Jahrelang waren es etwa 3 – 5 Spieler, die beim Training ihre wertvolle Zeit
vergeudeten, so sind  jetzt 12 – 15  Spieler und zum Teil mehr keine Seltenheit. Das ermöglicht ein ge-
sundes Vereinsleben, bei dem viele Aktivitäten gut ankommen. Die Vereinsmeisterschaft wurde seit
Jahren 2011 erfolgreich beendet und für 2012 eine neue bereits begonnen. An der Deutschen Ama-
teurmeisterschaft beteiligt sich ein großer Teil der Mitglieder mit guten Ergebnissen. 
Die freundschaftlichen Beziehungen zu den tschechischen Schachspielern von Lok Plzen besitzen
immer noch oberste Priorität und es wird auch was für den Nachwuchs getan. Jeremy Ortlepp und
Maximilian Raths sind nicht die Einzigen, die regelmäßig üben und die nicht ganz ernst zu nehmen-
den Abarten des Schachspiels bei den Übungsabenden fördern das gute Klima im Verein. So kann es
weitergehen  und dann wird noch lange in Weida und Umgebung Schach gespielt. Seinen großen An-
teil daran hat vor allem der Abteilungsleiter, er kennt sich in allen schachlichen Belangen bestens aus,
findet aber dabei auch seine Unterstützung bei den anderen Mitgliedern des Vereins.
Der Trainingsabend findet immer Dienstag ab 18:30 Uhr im Sportlerheim (Klubraum) statt.          hei 

Fußballknirpse sammeln „Knete“ für über 4 m² Kunstrasen zur 
„Initiative Kunstrasen“ Sportpark „Roter Hügel“ in Weida

Nachdem die erste 1.000 euro-Hürde bereits nach gut einem Monat übersprungen wurde
(wir berichteten), machten sich am 15.03.2012 nun die eii-Junioren des fC Thüringen Weida
auf den Weg, um bei der stadtrat-sitzung mit ihren sparbüchsen um spendengelder zu wer-
ben ... ein Weg der sich lohnen sollte. 
sage und schreibe 257 euro, davon alleine 120 euro = 2 m² von der freien Wählergemein-
schaft, spendeten die anwesen-
den Besucher, Verwaltungsmit-
arbeiter, stadträte und sogar der
Bürgermeister den Knirpsen. 
diese bedankten sich artig bei
allen Geldgebern und waren
mächtig stolz auf das viele Geld ...
dass das lange noch nicht reicht,
wissen auch die zukünftigen Nut-
zer des Kunstrasens. die ersten
Anfänge sind jedoch gemacht,
weitere Aktionen sollen folgen.
Wie und wo, warum und weshalb
man sich beteiligen kann bzw.
sollte erfahren sie unter 
www.kunstrasen-weida.de. 

fC Thüringen Weida

Ein herzliches Dankeschön an die Firma Voigt aus Wünschendorf
Auf diesem Weg möchten sich
die e1-Junioren des fC Thü-
ringen Weida und ihre Trainer
bei der firma Voigt GmbH aus
Wünschendorf herzlichst für
einen satz neuer Trainingsan-
züge bedanken.
die Mannschaft der e1-Junio-
ren freut sich, jetzt im neuen
Look nicht nur spielerisch,
sondern auch optisch mit der
Konkurrenz in der Landes-
klasse mithalten zu können. 
Wir hoffen, mit unserer Leis-
tung unseren neuen sponsor
erfolgreich zu präsentieren.

einen großen dank auch an
unsere fotografin doreen
Querengässer für die Mann-
schaftsfotos.

Zur Mannschaft gehören v.l.n.r.: 
vordere Reihe: Pascal Jung, André Völkel, Pascal Kache, Kurt Zim-
mer; mittlere Reihe: Sedric Haubner, Eric Hein, Joris Graba, Etienne
Wittig, Robin Paulick, Leon Steinmetzger, Anton Pensold; hintere
Reihe: Kasian Auerbach, Sponsor Bernd Voigt, Norman Böttcher



Tel. 036607 60694 · Fax 036607 20547
E-Mail: Tino.Toepel@t-online.de

Wir wünschen unseren Kunden und 
Geschäftspartnern ein frohes Osterfest.

Unseren Kunden wünschen wir 
ein frohes und sonniges Osterfest.

Jens Gebhardt
Heizung - sanitär - Bauklempnerei 
Prefabedachung

Tel.: 03 66 04/ 8 08 39
07589 Münchenbernsdorf 
Akazienstr. 18 a

- 19 -

Unseren werten Kunden 
und Geschäftspartnern 
wünschen wir ein 
frohes Osterfest.

� Türen � Geländer � Treppenbau � Tore
� Garagentore

� Antriebe � Stahl-Glas-Konstruktionen
� Guttroff-Gaslager

OT Burkersdorf · 07570 Harth-Pöllnitz

Werkstatt: Am Kirschberg 14
� 036603/62966, Fax 63420

www.alles-metall.de

Hebamme SANDRA ADEBERG

geburtsvorbereitungskurs
rückbildungskurs
vor- und nachsorge
babymassage

hoher weg 3 · 07570 weida
mobil: 0171 - 21 63 129 · e-mail: sandra.adeberg@web.de

Ich wünsche                allen ein frohes Osterfest.

Crimla 95 · 07557 Crimla

Tel.: 036603 60214 · Fax: 036603 60215
Mobil: 0162 9449911 · E-Mail: us-bau@gmx.de

Wir wünschen 
unseren Kunden und 
Geschäftspartnern 
ein schönes Osterfest.

Hochbau
Innen- und Außenputz
Wärmedämmfassade

Wir wünschen 
unseren Patienten 

ein frohes, 
sonniges und 
entspanntes 
Osterfest!

Praxis für Ergotherapie 
Susan Rother 
diplom-ergotherapeutin

Wallstr. 14
07570 Weida 
Tel.: 03 66 03/64 69 86 
www.ergotherapie-weida.de

Alfred-Brehm-str. 46
07589 Münchenbernsdorf
Tel.: 03 66 04/18 95 89
www.ergotherapie-
muenchenbernsdorf.de

Autohaus Rolf Bender
Paul-Fuchs-Str. 2 · 07570 Weida 

Telefon und Fax: 03 66 03 / 62639

Unseren Kunden, lieben 
Freunden und Geschäftspartnern 
wünschen wir ein 

frohes Osterfest.

All unseren Gästen 
wünschen wir ein 
frohes Osterfest !

Karfreitag Skatturnier
ab 14.00 Uhr

Ostersonntag Mittagstisch
Ostermontag geschlossen!

Wir richten Familienfeiern nach Ihren Wünschen aus!

inh.: r. Mantwill · Theodor-Körner-str. 2 07570 Weida · Tel. 03 66 03 / 4 02 47

Tischlerei Günther
Tel. 036604/2792



TAXI REINICKE
Ruf 6 29 48 Weida

07570 Weida · Thomasstraße 8

Wir wünschen unseren 
Fahrgästen, Bekannten 

und Freunden frohe 
Osterfeiertage.

SicHErHEit - KOmFOrt - ZuvErläSSiGKEit

Motorsägenlehrgang
zum Erwerb des Motorsägenscheines nach GUV - V C51
entsprechend den Richtlinien der landwirtschaftlichen 
Berufsgenossenschaft.

Durchführungsdatum: 28. + 29.4.2012, 8.00 - 15.00 Uhr
Durchführungsort: Weida

Anmeldungen unter: 
Forstbüro Matthias Ciecka, 
Dipl.-Forsting. (FH)
Dr.-Rudolf-Breitscheid-Str. 15 · 07570 Weida
Tel./Fax: 036603/88363 · Funktel.: 0170/2722774
E-Mail: matthias.ciecka@t-online.de

räfenbrücker Service
Volkmar Rauh
Ich biete an:
– Transporte mit Multicar (bis 1,5 t) Schüttgut, Holz usw. 
– Kleinreparaturen und kleinere Schweißarbeiten

an PKW und Landmaschinen 
– kleinere Schlosserarbeiten und Schweißarbeiten

an Haus, Hof und Garten 
– PKW-Innenreinigung 
sowie Tätigkeiten nach Absprache

Gräfenbrück 14a · 07570 Steinsdorf
Tel.: 036603/62248, Fax: 60615 · Handy: 01578/7678870

G
S

Wir bieten attraktive Baugrundstücke 
in begrenzter Anzahl 

am „Grochwitzer Weg“ in Weida.

Näheres unter www.awg-weida.de 
oder vereinbaren Sie einen 

persönlichen Termin unter 036603 61620

Wir wünschen allen Mietern
schöne, sonnige und erholsame 
Osterfeiertage.

ihre AWG Weida
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SCHLEICHER GbR
Gräfenbrücker straße 1 c · 07570 Weida
Telefon 03 66 03 / 6 32 50 · Telefax 03 66 03 / 4 35 88
www.boschschleicher.de
bosch-car-service.schleicher@t-online.de

· Car-Service • Kfz-Elektrik + Mechanik 
• Unfallinstandsetzung

WIR TUN ALLES FÜR IHR AUTO ...
An- und Verkauf von Fahrzeugen

FRÜHLINGSGEFÜHLE 
FÜR IHR AUTO!
Nach dem Winter kommt der frühjahrsputz. 
runter mit dem salz und Winterdreck. 
Professionelle unterbodenwäsche 
und Wachskonservierung.
Angebot: unterbodenwäsche 

+ unterbodenschutz 
ab 59,- € (Kleinwagen)

JETZT NEU IM BOSCH-SERVICE!
Montagen an Niederquerschnitt- und runflatreifen,
Achsvermessung sowie alle PKW- und NKW-reifen.
Ab sofort sind alle verfügbaren reifenmarken in allen
Größen zu fairen Preisen bei uns erhältlich!
räder- und reifeneinlagerung mit radwäsche 

(1 satz 20,- €)

Frohe 
Ostern!

Restaurant · Pension

Zum Aumatal
mit Restaurant �5 Kontinente“

Inh. Daniel Gerold

Täglich geöffnet
Mo. - fr. 11.00 -14.00 uhr + 17.00 - 23.00 uhr
sa./so. durchgehend

Liebsdorfer Str. 6 · 07570 Weida/Thür.
Tel.:  (03 66 03) 600 93-0
Fax: (03 66 03) 600 93-11

“

7. April ab 19.00 Uhr

OSTERTANZ
– Osterkarte –

Roland Seisel
Forst- und Gartengeräte

MoTorGerÄTe
fACHBeTrieB

Beratung, Verkauf
Service und Ersatzteilversorgung

07570 Forstwolfersdorf Nr. 9 · Tel. 03 66 07 / 25 57 · Fax: 6 03 66
07548 Gera · Str. des Friedens 25 · Tel. 03 65 /5 52 05 12

Die neuen Traktoren
stehen bereit.

Wir wünschen  Euch
ganz ohne Stress

ein wunderschönes
Osterfest.

• Ausführung aller dachdecker - und dachklempnerarbeiten
• reparatur von steil- und flachdächern
• dachrinnenreinigung
• dachpflegearbeiten Innovative Dächer

von Ihrem Meisterbetrieb

M. Seebauer • Loitsch 18, 07570 Steinsdorf
Tel.: 03 66 03 / 4 28 35 • 0171 / 5 03 39 54 • Fax 6 49 29

Unseren Kunden und Geschäftsfreunden 
wünschen wir ein frohes Osterfest!

Haus-Service Peter Zywietz
•  INNENAUSBAU

•  AUSSENANLAGEN

•  BAUMSCHNITT

Ich wünsche meiner 
Kundschaft ein frohes 
Osterfest.

Köckritz Nr. 7
07570 Harth-Pöllnitz
Tel.: 0170/9433120



Zaun- und Torbau Rößler
07570 Hohenölsen · Tel. 03 66 03 / 6 21 03 

• Stahlgitter • Schranken • Komplette Montage
• Geflecht • Schiebetore • Teilleistungen
• Zierzäune • Antriebe • Zaunreparatur
• Holzzaun • Steuerung • Materialverkauf
• Tore • Wartung • Restposten

www.IhrZaunbauer.de

Ihr Zaunbauer

Das Team 
vom Autohaus Herzog

wünscht Ihnen 
ein fröhliches

Osterfest.

Auto Herzog GmbH
Uferstraße 1
07570 Weida
Tel.: (036603) 62456
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Landgasthof „WeiberWirtschaft“
Mittelpöllnitz

inh. Brigitta Kohlschütter · Tel.: 036482 / 30779 · Handy: 0171 / 8764945
Wir haben für sie geöffnet:

Mo. - Mi.: 7.00 - 14.00 uhr
17.00 - 21.00 uhr

do. 7.00 - 14.00 uhr
Karfreitag: Mittagstisch
sa. - so. 8.00 - 21.00 uhr
oder nach Vereinbarung

Unseren Gästen wünschen 
wir ein frohes Osterfest !

HAUSMEISTERDIENSTE 
Mike Geißl
Haushaltsauflösungen, 
Abholung gebrauchter Möbel,
Malerarbeiten, entrümpelungen, 
Grundstückspflege, 
Winterdienst, Kleinumzüge
Tel. 036603/257915, 
Mobil 0162/5397595

Wir wünschen unseren Kunden 
ein schönes Osterfest!

Jens Leberwurst 
KFZ-Fachwerkstatt

Brühl 6 · 07589 MünchenbernsdorfNeu: Tel. 03 66 04 / 2 19 50
Fax 03 66 04 / 2 19 51

DANKE für Ihr Vertrauen!

Wir wünschen 
unserer 

Kundschaft ein
frohes Osterfest.

Praxis- und Hausbesuche
Alle Termine nach Vereinbarung

Diabetiker auf Rezept möglich

Ich wünsche meinen Kunden 
ein gesundes Osterfest.

Podologe / Med. Fußpflege
Heike Hartmann

seifersdorf Nr. 16 • 07557 Zedlitz · Tel.: 01 71/7 59 24 21 • Privat: 03 66 03/6 36 90
Praxis: Wiedenstraße 1 · 07570 Weida

* Dächer * Treppen
* Türen * Tore
* Innenausbau 
* Balkongeländer
* Maurerarbeiten
* Herstellung und Reparatur

von Ziegeldächern

07819 Triptis/Thür. • Jahnstraße 6
Tel. 03 64 82 / 3 23 98 • fax 3 28 98 • funktelefon 01 71/3 60 03 81

Unseren Kunden wünschen 
wir ein frohes Osterfest.

sven Böttcher
07570 Niederpöllnitz · str. d. friedens 20

Tel.: 036607/20252 od. 0174/9378258 · fax 036607/20353
www.boettcher-umzuege.de · info@boettcher-umzuege.de

UMZÜGE & Möbelmontagen

Kein Umzug ohne unser Angebot!!!

Wir wünschen unseren 
Kunden ein stressfreies 
und sonniges Osterfest!

Tochtergesellschaft der 
Diakoniestiftung Weimar Bad 
Lobenstein gemeinnützige GmbH

 Betreutes Wohnen 
  Haus am Semmelweispark
 Sozialstation  

Wallstraße 8, 07570 Weida 
Tel. 036603 / 42451 
bw.weida@diakonie-wl.de 
www.diakonie-wl.de 

Wir wünschen allen  
Bewohnern, Patienten, 
Angehörigen, Mitarbei-
tern, Geschäftspartnern,  
Spendern und Sponsoren  
frohe Ostertage. 



Informationstechnologische Dienstleistungen
sven Gutjahr – 07570 forstwolfersdorf

☞ Alles aus einer Hand: Telefon – Internet – Mobilfunk – Fernsehen
☞ Kostenloser Tarifcheck
☞ Computerdienstleistungen aller Art
☞ Telefon-Flatrate für firmeninterne Kommunikation
Allen Kunden und Geschäftspartnern 
ein „störungsfreies“ Osterfest. 
Besuchen Sie mich in meiner neuen 
Filiale in Weida im Autohaus Freund, 
Bahnhofstr. 33 · Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr.
Tel.: 036607/20284 · Mobil (D1): 0179/4946728
Internet: www.ha-it-ie.de · E-Mail: handel@sven-gutjahr.de

Qualität aus 
Meisterhand

Inh.: Isa Böhme

Markt 7 · 07570 Weida

Fon/Fax: 036603/61631

Thüringer Fleisch- u. Wurstwaren

Wir wünschen unseren 
Kunden ein frohes und 
sonniges Osterfest.
Lammkeulen im Angebot!

Osterkarte 
zum

Fest

(inh. daniel Gerold)

Tel. 03 66 03 - 61 61 20
Wir freuen uns auf ihren Besuch!

Neue Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag Ruhetag
Mittwoch – Sonntag 12 – 20 Uhr

Am Schafteich 3  I  07570 Burkersdorf

Thüringer Brennstoffgroßhandel Gbr 

Heizöl • Diesel • Kohle • Containerdienst   
Mehla, Mehlaer Hauptstraße 2  07950 Zeulenroda-Triebes 

 036622 / 51869
Aktionspreise für Brikett! Holzkohle aus dem Erzgebirge!  

RReeiinneerr
 
 

 
 

Wir wünschen allen Kunden und 
Geschäftspartnern ein frohes Osterfest! 

Autohaus Gunter Bender
Geraer Landstraße 8 · Weida Tel.: 03 66 03 / 4 28 77

Frühlingsangebot:
· Räderwechsel ab 9,- €
· kostenloser Unterbodencheck
· günstige Sommerreifen
· Frühlingscheck 10,- €

Wir wünschen unseren Kunden, 
Freunden und Geschäftspartnern 

ein frohes Osterfest.

All unseren Kunden,
Freunden und Bekannten
wünschen wir ein
frohes Osterfest.

Markt 2a · 07570 Weida/Thüringen
Telefon: 03 66 03 / 6 21 84 · fax: 03 66 03 / 4 60 63

Generalvertretung

Helge Reichenbach
Vermittler für Allianz Bank

Zweigniederlassung der 
oldenburgischen Landesbank AG

Generalvertretung

Nico Reichenbach

Das Weidaer RathausDas Weidaer Rathaus
Dieser Artikel ist ein Abdruck aus der Reihe „Die Osterburg“ 

Nr. 32 vom September 1999 von Herrn H.-D. Knoll.

Das Rathaus in Weida ist neben der Osterburg eines der noch am besten erhaltenen Baudenkmale der
Stadt. In seiner langen Geschichte hat es so manchen Sturm erlebt. Obwohl keine Chronik über unser
Rathaus vorhanden ist, kann es nicht die Aufgabe dieser Ausgabe sein, über die ausführliche Bauge-
schichte zu berichten. Es ist beabsichtigt, kleine Begebenheiten aus der Vergangenheit und Gegenwart
in Erinnerung zu bringen. 

Das alte Weidaer Rathaus 

Über den Vorgänger unseres heutigen
Rathauses ist nur wenig bekannt. Aus
alten Akten hat Lehrer Heynig nur einige
Angaben herausgelesen. Im Keller be-
fand sich das „Hundsloch“, in dem die
auswärtigen Verbrecher eingesperrt wur-
den. Im Erdgeschoss soll die Schenk-
stube ihren Platz gehabt haben. Der Wirt
erhielt für Heizung und Beleuchtung
einen Zuschuss von der Stadt. Im Ober-
geschoss lag die Ratsstube, an deren Tür
die kurfürstlichen Mandate und die
Amtsschreiben angeschlagen wurden.
Das Dach war mit Schindeln gedeckt
und mit einer Dachrinne versehen. Eine
Uhr und ein Ratsglöcklein waren eben-
falls vorhanden. 
Warum man sich in damaliger Zeit für
einen kostspieligen Neubau entschlossen
hat, ist nicht festzustellen. In vielen grö-
ßeren Nachbarorten entstanden neue
Rathäuser. Sicher wollte Weida, in dieser
Zeit eine große Stadt, nicht nachstehen.
Der kleine Bau soll sich gegenüber dem
„Goldenen Ring“ befunden haben.
Heute steht auf diesem Grundstück ein
Wohnhaus mit einer der schönsten Haus-
fassaden in unserer Stadt. 

Das neue Weidaer Rathaus 
Nachforschungen von Herrn Seyfarth im
Stadtarchiv haben einiges über die Ent-
stehung unseres Rathauses ergeben. Ver-
mutlich wurde 1587 der Bau begonnen
und vor 1590 beendet. Um die 17000
sächs. Gulden an Baukosten aufzubrin-
gen, musste die Stadt die Steuern erhö-
hen und Grundstücke verkaufen. Die
Stadt pachtete einen Sandsteinbruch in
Kleinfalke. 

Steinmetzmeister Paul Förster erhielt den Auftrag, bis 1587 für 48 Dop-
pelfenster, 36 einfache Fenster, 20 Türen die Steine zu behauen und 248
Handhaben sowie 24 Trittstufen anzufertigen. 
Bis zum Einbau hat man die behauenen Sandsteine auf dem ehemaligen
Friedhof der Peterskirche gelagert. 

Als Zeichnung aus
dieser Zeit hat sich
nur eine Stadtan-
sicht von Dilich
aus dem Jahre 1629
erhalten. 

In den Abhandlungen über „Sächsische Rathäu-
ser”, von H. G. Ermisch, wird festgestellt, dass
fast alle in diesem Zeitraum erbauten Rathäuser
Gemeinsamkeiten aufweisen. 
Er schreibt: „Die typischen Grundrißbilder dieser
Bauperiode haben die Rathäuser von Leipzig,
Pegau, Gera, Weida, sowie von Torgau, Belgern
und Halle”. 

– wird fortgesetzt –

Hier soll das alte Rathaus gestanden haben. 

Sandstein als Türrahmen 

Rathaus und Peterskirche um 1629 
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www.holzland-koehler.de

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 8.00–18.00 Uhr
Sa          9.00–12.00 Uhr
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Ein frohes Osterfest 
und erholsame Feiertage 

wünscht allen
Ihre

Drogerie 
Carl Heinrich Meyer

inh. ulrich Meyer
Münchenbernsdorf · schloßstr. 1

Tel./fax: 03 66 04 / 22 70

Meinen Kunden und
Geschäftsfreunden 

wünsche ich ein frohes
Osterfest!

Am Porstendorfer Weg 8 

07570 Niederpöllnitz

Tel./Fax: 036607-2319

Mail: bernd-liebetrau@t-online.de

Steffis 
Blumenstübchen

inh. steffi sehmisch
Neustädter str. 34 · 07570 Weida

� (036603) 6 28 06

Wir wünschen unserer 
werten Kundschaft, 

Freunden und 
Bekannten ein frohes und

sonniges Osterfest.

Sportlerheim „Roter Hügel“
inhaber: A. Adeberg

Weida, Grochwitzer Weg 60, Tel. 03 66 03 / 2 51 95

Wir wünschen unseren Gästen 
ein schönes Osterfest.
Am Ostersonntag 
und Ostermontag 
Mittagstisch
Wir bitten um ihre Vorbestellung!

Öffnungszeiten:
Montag: ab 18.00 uhr · dienstag - sonntag: ab 17.00 uhr 
Mittwoch ruhetag
Bei sportveranstaltungen gesonderte Öffnungszeiten! 

Wir freuen uns auf ihren Besuch!

Dr. Gerhard Schreiber 
über seine Erlebnisse im Kriegsjahr 1945

Noch lange nicht flügge und trotzdem „kv“ 
– Fortsetzung und Schluss –

Nun wieder daheim, nehme auch ich am Küchentisch Platz und lange zu. Als der erste Hunger gestillt
ist, stelle ich die Geduld der Eltern nicht länger auf die Probe und überrasche sie mit der Nachricht,
dass ich direkt aus Weida gekommen bin, Sie wundern sich und sind neugierig, hatte ich sie doch vor
Tagen eben mit dem Ziel Teichwolframsdorf verlassen, denn auf diesen Ort lautete die Einberufung
zum HJ-Volkssturm. Ja, so berichte ich, dort begann es auch. 
Wir – alles Jungs meines Alters – wurden in der Jugendherberge untergebracht. Nachdem unsere
Schlafstätten gerichtet und unser mitgeführtes Gepäck verstaut waren, machten sich die Ausbilder
nicht viele Umstände mit stundenlangem Exerzieren etwa. Nein, man kam gleich zur Sache, das heißt
zur Ausbildung an den gängigen Infanteriewaffen.

Mit dem Luft- und Kleinkalibergewehr umzugehen und zu schießen, dazu waren wir ja schon früher
im HJ-Dienst am Heimatort gezwungen worden. Nun hielt ich erstmals den Karabiner 98k in Händen.
Rund fünf Kilo betrug sein Gewicht. Damit stehend freihändig zielsicher schießen zu müssen, wäre für
Halbwüchsige, die wir waren, schlicht witzlos gewesen. Für die nächste Lektion packte der Ausbilder,
ein Frontschwein durch und durch – nein, das war kein Schimpfwort, sondern im Jargon der Militärs
eine Ehrenbezeigung für einen in vielen Gefechten geprüften und gehärteten Frontsoldaten –, eine
Panzerfaust mit dem Sprengkopf darauf und die dazugehörige Treibladung vor uns auf den Tisch. Im
Unterschied zum Karabiner, der im deutschen Waffenarsenal schon ein beträchtliches Alter auf dem
Buckel hatte, war sie ein Neuling. Sie funktionierte nach dem Raketenprinzip, also rückstoßfrei. Mit
ihr solltest du als einzelner einen feindlichen Panzer „knacken“ können.

Die technischen Daten waren schnell heruntergerasselt. Danach kam so etwas wie die Sternstunde für
den Ausbilder, wo er den Umgang mit der Waffe zu erläutern hatte. Eindringlich erklärte er, ach, was
sage ich, mit Nachdruck legte er uns das ans Herz: Beim Abschießen der Panzerfaust, egal ob im Lie-
gen, im Knien oder im Stehen, muss hinter dir wenigstens drei Meter freier Raum sein wegen des Feu-
erstrahls, der am Ende des Raketenrohres austritt. Stößt der auf ein Hindernis, verbrennt er dir den
Pelz … 
Und noch eine solche Weisheit, hochgradig menschenfreundlich, wurde dir vermittelt: Hast du den
Schuss gelöst, musst du dich sofort, im Liegen zum Beispiel, mehrere Meter seitlich abrollen lassen.
Warum? Nun, die Treibladung ist aus einer erklecklichen Menge Schwarzpulver gefertigt. In dem Mo-
ment, da sie gezündet wird, steigt eine dichte Rauchwolke auf, die dem Gegner recht genau deine Stel-
lung verrät, auf die hin er dann sein Feuer richten wird.

Diese Instruktionen wurden wiederholt und ausgewalzt, denn sie mussten bei jedem von uns „sitzen“.
So in behütender Absicht, wie es den Anschein zu erwecken hatte, belehrt, überkam es mich, kreiste
mein Denken um die Frage: Und die Mannschaften im gegnerischen Panzer, den du durch das Klapp-
visier anpeilst, bevor du den Finger am Abzug krümmst, musst du sie nicht aufrufen, um Himmels-
willen ihr Kampfgefährt zu verlassen und in Deckung zu gehen, weil sie andernfalls von dem
Sprengkopf der von dir abgefeuerten Rakete, die sich durch die Panzerung hindurch schweißt, um
drinnen sogleich zu explodieren, weil sie dann eben in Stücke gerissen und zugleich durch eine unge-
heure Hitze verdampft werden? Bis zu dieser Frage stieß der Ausbilder nicht vor. Wie auch.

Der Gedanke, dass man uns eiskalt zu Mördern heranbildete, ließ mich nicht los, es brach die Erinne-
rung an den Konfirmandenunterricht auf. Noch kein ganzes Jahr lag dieser zurück. Dort suchte der Pfar-
rer das Gebot „Du sollst nicht töten!“ in unsere Seelen zu senken. Der große Haufen von uns
verinnerlichte es schon lange vor dieser Mahnung im Zeichen des Kreuzes, gleichviel ob aus gläubi-
gem oder nicht gläubigem Elternhause kommend. Und Gott schwieg zu dem Geschehen hier und jetzt,
obwohl uns der Pfarrer bei der Konfirmation versichert hatte, dass von nun an der Herr selbst zu uns
sprechen werde. 

Der Abstand in mir zu den Vorgängen um mich herum, er wuchs von Stund’ an bei dieser Art von Drill
im Waffenhandwerk (es widerstrebt dir einfach, weiter hierfür das Wort „Ausbildung“ zu gebrauchen).
Er fügte sich ein in eine seit 1943 bei mir sich herausbildende zunächst kritische Haltung zu den Kriegs-
zielen des Faschismus, die uns in der Oberschule wie im öffentlichen Leben – vermittelt wäre viel zu
schwach ausgedrückt – eingeimpft wurden. „Kriegseinsätze“ während der Schulferien auf dem Lande
und in einem Rüstungsbetrieb, wo ich Seit an Seit mit Zwangsarbeiterinnen aus dem Osten oder mit
französischen Kriegsgefangenen arbeitete, ließen nichts übrig von solchen Hass-Bildern wie dem „Erb-
feind Frankreich“ oder den angeblichen slawischen Untermenschen. 
Erschütternd wirkten schließlich Gespräche im engsten Familienkreis, bei denen mein auf Frontur-
laub in Greiz weilender Lieblingsonkel über die schrecklichen Untaten der deutschen Wehrmacht an
sowjetischen Kriegsgefangenen sowie unter der russischen Zivilbevölkerung sprach, also über eine
Art von Kriegführung der Deutschen, deren Zeuge er geworden war und die ihn in schwere Schuld-
gefühle stürzte. Aus diesem Knäuel von brandheißer persönlicher Erfahrung und Erinnerung wuchs in
mir das Empfinden zunächst und bald auch der Gedanke: Bloß weg hier von dieser Truppe! 

Bleischwer schleppten sich die wenigen Tage in der Jugendherberge hin, bleigrau war der Himmel.
Keine Spur, so schien es mir, von Frühling. Es kam die Nacht des Abmarsches. Das Kommando über-
nahm Hans Rapp, Offizier bei den Gebirgsjägern. Er war schwer verwundet gewesen und hatte einen
monatelangen Lazarettaufenthalt in seiner Heimatstadt Greiz verbracht. Weitgehend wieder herge-
stellt, oblag ihm nun das Kommando über eben jene Einheit des HJ-Volkssturmes, der ich angehörte.
Wir beide waren uns nicht ganz fremd: Vor dem Krieg – Hans Rapp spielte seinerzeit Tennis im Club
BLAU-WEISS am Papiermühlenweg – war ich das eine oder andere Mal sein Balljunge. Im Herbst
1944 leitete er eine Bergfahrtengruppe der HJ, der ich mich mit großem Interesse anschloss; denn vier
Alpenreisen mit den Eltern vor dem Krieg hatten die Begeisterung für das Wandern in der wunderba-
ren Welt der Berge in mir geweckt. Ich hielt es für kein schlechtes Omen, dass er jetzt mein Vorgesetzter
war.

Als wir in den ersten Morgenstunden – es herrschte noch tiefe Dunkelheit – antraten, machte er uns
mit dem Marschbefehl bekannt. Der lautete „Einsatzort: Neustadt an der Orla“. Mit dem Zug fuhren
wir nach Weida. Dort befahl man uns einige hundert Meter vor dem Bahnhof auszusteigen. Nicht lange
vor unserem Eintreffen, so hieß es, seien Gleisanlagen des Güterbahnhofs durch englische oder ame-
rikanische Kampfflugzeuge angegriffen und getroffen worden. Im Morgengrauen kamen wir dort vor-
bei – es ging in des Wortes wahrster Bedeutung über Stock und Stein –, und es waren auf dem Gelände
noch einzelne kleine Brandnester zu sehen.

Wir durchquerten die Stadt im Gleichschritt natürlich oder weil es sich so gehörte. Der Tag brach an,
die Wolkendecke der letzten Tage, die riss auf. Weiter ging es über die Straße, die sich den Weidaer
Berg hinauf schlängelt. Wir hatten gerade jenen Abschnitt erreicht, wo sie durch den Wald führt, als
das Kommando ertönte „Tiefflieger, volle Deckung!“ Ich mit zwei, drei Sprüngen runter von dem
grauen Asphaltband, hinein in den Wald und im Buschwerk Deckung gesucht. Die Zeit verrann, ohne
dass Flugzeuglärm zu hören gewesen wäre. 
Ich begann nachzudenken und kam sehr schnell zu dem Schluss, dass dies die Gelegenheit und die Ört-
lichkeit für mich sei – hier kannte ich mich ja aus –, kehrtzumachen und der Truppe den Rücken zu
kehren. Als der Befehl „Sammeln zum Abmarsch!“ von der Straße her ertönte, blieb ich liegen. Ich war
gespannt wie ein Flitzebogen, was folgte, wenn man denn mein Fehlen entdecken und mich suchen
würde. Eine Ausrede, die nicht von der Hand zu weisen war, hatte ich mir schon ausgedacht: einge-
schlafen wegen der allzu kurzen Nachtruhe. Ich konnte sie nicht loswerden, denn keiner fahndete nach
mir. Als der Marschtritt des abziehenden Verbandes nicht mehr zu hören war, arbeitete ich mich, bei
jedem Schritt vorsichtig umherspähend, an den Waldrand vor, und dann trat ich hinaus auf die Straße.
Mein Zug HJ-Volkssturm war hinter der Bergkuppe verschwunden. 
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Partyservice Wetzel
und 

Tischlerei
Meisterbetrieb Jürgen Wetzel

OT Uhlersdorf Nr. 10 · 07570 Harth-Pöllnitz
Tel.: 03 66 07 / 24 40

Unseren treuen Kunden
wünschen wir ein

frohes Osterfest!

Vom 16. bis 21. April 2012

RäDERWEcHSEL
zum SONDERpREIS
von 10,- €/Fahrzeug
für alle Fahrzeugtypen

Bitte vereinbaren Sie einen Termin!

Günstige SOMMERREIFEN
für alle Fahrzeuge im Angebot!

Wir wünschen 
unserer Kundschaft
ein frohes und 
sonniges Osterfest.

AFA Autohaus Gera Nord
in den Nonnenfeldern 2 · 07570 Weida

Gewerbegebiet direkt an der B 175
Tel. 03 66 03 / 4 74 - 0 · Fax 03 66 03 / 4 74 66

AFA

FLIESEN ZIPFEL
Beratung · Verlegung · Verkauf

Fliesenlegermeister Jürgen Zipfel
Oststraße 8 · 07570 Wünschendorf
Tel.: (036603)71977 · Fax: 71976

Meiner werten Kundschaft, 
Freunden und Bekannten 
wünsche ich ein frohes Osterfest.

Ich atmete auf, konnte ich doch nun tun und lassen, was ich wollte, und Hans Rapp hatte von jetzt an
bei mir einen Stein im Brett. 

Ich hielt inne mit meinem Bericht. Vater klopfte mir anerkennend auf die Schulter: Nichts verkehrt ge-
macht – einfach kehrtgemacht, und begann zu lachen. Mutter fiel ein, und ich grinste nur. Mit dem
nächsten Morgen übernahm ich wieder Pflichten in der Familie. Ach, was sage ich, es waren liebge-
wordene Gewohnheiten, einzukaufen, was die Lebensmittelkarten so hergaben, die Kohlen aus dem
Keller nach oben zu bringen, im Wald gesammeltes Leseholz zu zerkleinern, damit es zum Heizen
verwendet werden konnte. Ich nahm mir aber auch ab und an etwas Zeit, um ein Spielzeug für’s
Schwesterchen zu basteln: Einen kleinen hölzernen Kastenwagen, in den man sie, in der Größe, die sie
eben erreicht hatte, hineinsetzen und in der Wohnung umherfahren konnte. Sobald sie auf den Knien
sich fortbewegen oder später laufen gelernt hatte, würde sie darin selbst Puppen vielleicht, Bauklötze
und andere Spielsachen kutschieren.

Die Einkaufswege in die Stadt verband ich mit Besuchen bei Oma auf dem Salzweg – sie wohnte im
Hause des Fleischers, bei dem ich die „Fleischmarken“ umsetzte –, und einmal besuchte ich Opa auf
dem Papiermühlenweg. Da niemand im Verwandtenkreis Telefon besaß, waren solche Wege nötig, um
Familiennachrichten auszutauschen. Meinem Opa erzählte ich selbstverständlich von meiner „Um-
kehr“ am Weidaer Berg. Das brachte mir mächtige Sympathien bei ihm ein, war er doch seit eh und je
ein konsequenter Kriegsgegner. Als im I. Weltkrieg die SPD-Fraktion im Deutschen Reichstag den
Kriegskrediten zustimmte, hatte er dieser seiner Partei den Rücken gekehrt.

Daheim kamen wir noch einmal auf mein Erlebnis mit dem Volkssturm zu sprechen, als Vater von sei-
ner Schwester die Nachricht mitbrachte, dass die letzte Postkarte von Kurt, ihrem Mann, aus Finken-
heerd, direkt an der Oder gelegen, gekommen sei. Mit seinem Greizer Volkssturm-Bataillon war er
dorthin verlegt worden, wo jeden Augenblick – so viel wurde uns klar – der Sturm der Sowjetarmee
auf Berlin losbrechen konnte. Das hieß doch, dass dem Volkssturm nicht irgendwelche zweitrangigen
Aufgaben in der Etappe übertragen wurden, sondern diese Truppe völlig unzureichend ausgebildeter
älterer Männer oder eben auch grüner Jungs, die noch lange nicht flügge waren, rücksichtslos ins Feuer
getrieben wurde (lange nach Kriegsende erfuhr seine Ehefrau, dass ihr Mann vier Wochen später bei
der Schlacht um Halbe den Tod gefunden hatte). 

Damit kamen wir auch auf die Gefahren zu sprechen, die mir im Ernstfall beim HJ-Volkssturm hätten
drohen können und auf die Rolle von Hans Rapp, als ich mich „verdrückte“. Ihm war mein Fehlen beim
„Sammeln“ am Weidaer Berg gewiss aufgefallen; denn ich zählte mit zu den Längsten der Einheit.
Beim „Antreten in Marschordnung“ hatte ich daher dummerweise stets im „ersten Glied“ zu stehen.
Fehlte ich dort als einer von dreien, sprang ihm das ins Auge, umso mehr, als wir einander kannten.
Was mag ihn veranlasst haben, mich nicht aufstöbern zu lassen? 
Mutter wies auf einen Gedanken hin, der ihn bewegt haben könnte, der ihn zögern ließ, wo er als Kom-
mandeur eigentlich hätte „durchgreifen“ müssen: Dämmerte ihm, dass er, wenn es ernst wurde, eine
Horde Kinder in den Kampf führen musste? Sie ließ keinen Zweifel aufkommen, dass Wilhelm II. für
sie ein schlimmer Kriegstreiber war, der ihr, sie hatte gerade das zehnte Lebensjahr erreicht, 1914 für
die Dauer des Krieges den Vater von der Seite riss. Dass sie und ihre beiden zwölf- und vierzehnjäh-
rigen Geschwister nun allein blieben, weil die Mutter verstorben war, darauf wurde seinerzeit keine
Rücksicht genommen. Jedoch, so flocht sie ein, ihr Bruder sei gegen Ende des Ersten Weltkrieges kei-
nen Tag vor seinem 18. Geburtstag in die kaiserliche Armee einberufen worden, obwohl sich längst ab-
zeichnete, dass Deutschland in dieser Auseinandersetzung verlieren würde. Darum sei Hitler, der
Halbwüchsige wie mich zu den Waffen rufe, in ihren Augen weit abscheulicher. 
Vater fügte mehr für sich als zu uns gewandt hinzu: Und Schuld ist das Kapital; es hat ihn in den Sat-
tel gehoben. Ich vermochte mit dieser Bemerkung nicht viel anzufangen. Aber sie brannte sich mei-
nem Gedächtnis ein. 

Es blieben nur wenige Tage, bis mir die nächste Einberufung – gegen Unterschrift, wenn ich mich
recht entsinne – „zugestellt“ wurde, Anlass für mich, im Rückspiegel kurz noch einmal auf das Ge-
schehen am Weidaer Berg zu blicken. Es hatte sich auf jeden Fall gelohnt, nicht lange zu zögern, son-
dern rasch die mir günstig erscheinende Gelegeneit zu nutzen, um „kehrtzumachen“. 
Ob andere es mir wohl gleich getan und einfach losgelassen haben? Das konnte ich nicht wissen und
würde es auch nie erfahren. Mit keinem aus meiner Einheit vermochte ich über das zu sprechen, was
ich vorhatte. Dafür kannte ich niemanden gut genug. Die Gefahr, „verpfiffen“ und bestraft zu werden
– schließlich war ich Wehrpflichtiger –, wäre zu groß gewesen. Wie mit angeblichen Verrätern oder so-
genannten Volksfeinden umzugehen sei, das wurde dir ja in der HJ sattsam beigebracht. So, um einige
Einsichten reicher, musste ich zum nächsten Einsatz antreten. Aber darüber steht in einem anderen Pa-
pier.   

Der Weidaer Berg, er spielt häufig eine Rolle, wenn ich meinen Enkeln von den schlimmen Kriegs-
jahren erzähle, die ich in meiner Kindheit erleben musste. Und – beinahe hätte ich gesagt natürlich –
den Kenntnislücken über die Geschichte der Osterburg bin ich zuleibe gerückt, lesend sowohl als rei-
send: Mit meiner Ehefrau stieg ich an einem sonnendurchfluteten Septembertag des Jahres 2000 den
Berg zur Osterburg hinan. Der Burghof nahm uns auf. Die Mauern der „Wiege des Vogtlandes“ hin-
terließen einen mächtigen Eindruck. „Von oben“ blickten wir diesmal auf die Stadt hinab und ins Um-
land.

Dr. Gerhard Schreiber  

Erfolgreich durchgeführter Frühjahrsputz und prall gefülltes Holzlager   
Bei strahlendem sonnenschein entrümpelten und reinig-
ten wir am letzten samstag unseren Vereinsraum. Wei-
terhin haben wir unser Holzlager für die Befeuerung des
Lehmbackofens bis oben hin mit Holz aufgefüllt. 

Am heutigen Tag folgt noch
ein weiterer Arbeitseinsatz sei-
tens des Vereins, dass unser
Areal für den ostermarkt her-
ausgeputzt ist. u
nser dank gilt allen fleißigen
Mitgliedern, welche tatkräftig
mitgewirkt haben. Trotz Groß-
baustelle wird in diesem Jahr
wieder der traditionelle oster-
markt „ostern in der oster-
burg“ stattfinden. Natürlich
werden auch wir wieder un-
sere frisch gebackene Ware,
wie Brote, Zwiebelkuchen
oder fettbrote aus unserem
Lehmbackofen, an unserem
Verkaufsstand feilbieten.   

der Vorstand Michael Hülß, Frank Krause und Reiner Helmesen (v.l.n.r.)

• Neu - u. Altbau
• Wärmedämmung
• Reparaturarbeiten
• Ausbau/Trockenbau
• Putzarbeiten
• Außenanlagen

Wir wünschen unseren 
Kunden, Mitarbeitern

und Geschäfts-
freunden ein 

frohes, sonniges 
Osterfest.

Baugeschäft

Wolfgang Fleischer · 07570 Steinsdorf · Nr. 29
Tel. : (0366 03) 632 04 · Fax: (03 66 03) 4 43 48 · Funk: 0171/4648315

W.F.



GmbH

Autolackierungen...meisterhaft!

PKW und LKW
Spezialmetalleffekte
Fahrzeugbeschriftung
Car-Design
Farbtonmischung
Verbringungsservice

Am Teich 8
07570 Schüptitz

Telefon: 036603/67242

Telefax: 03 6603 /4 6366

Unseren Kunden und Geschäftspartnern
wünschen wir ein frohes Osterfest!

NNeupert
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Herrenkonfektion
Brigitte Juppe

Am Weidaer Tor 2 • 07955 Auma 
Tel.: 036626/2 0402 • Fax: 316 34

Neue Ware der Frühjahrs-
kollektion eingetroffen!

- Wir führen auch Übergrößen ! -

Wir wünschen unseren 
Kunden und Geschäftspartnern

ein schönes Osterfest!

Mo. - Fr. 8.30 - 13.00 + 14.30 - 18.00 Uhr, Sa. 8.30 - 11.30 Uhr

Am Berg 11 · OT Burkersdorf · 07570 Harth-Pöllnitz
Tel.: 036603/607774 · Fax: 036603/607775 · Funk: 0170/9338101

Zimmerermeister

Allen meinen Kunden und
Geschäftspartnern wünsche
ich ein frohes Osterfest.

Ein individuelles Geschenk!
Für Freunde und Ihre Familie!

Meinen
Kunden

ein frohes
Osterfest!

Geraer Straße 12 · 07570 Weida
Tel.: 036603/62332

Inhaber: S
imone Prüfer-W

icht

Augenoptikermeiste
rin

wünscht 
Ihnen ein schönes 

Osterfest!

Benno Trampel
Markt 12 · 07570 Weida/Thür. · Tel.: 036603 /62487

SP    RTGASTSTÄTTE
„SV Blau-Weiß“ NIEDERPÖLLNITZ Am Bahnhof · 07570 Niederpöllnitz
Tel./fax: 03 66 07 / 24 26 · funktel.: 01 72 / 9 14 27 60 • www.sportgaststaette-blauweiß.de
Öffnungszeiten:  Mo. 11.00 - 15.00 Uhr · Di. - Fr. 11.00 - 14.30 Uhr + 18.00 - 23.00 Uhr

Sa. 11.00 - 23.00 Uhr · So. u. Feiertage 10.00 - 15.00 Uhr oder nach Absprache

7.4. OSTERTANZ
im Kulti mit der 

Andreas-Lorenz-Band
Einlass 19.00 Uhr 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Fam. Heinz

WIR WÜNSCHEN ALLEN GÄSTEN 
EIN SCHÖNES OSTERFEST!

Süße
Ostergrüße

allen Kunden, 
freunden und 

Geschäftspartnern.
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Wir
wünschen 
unseren 

Leserinnnen 
und Lesern 

ein 
frohes 

Osterfest!

Wir
wünschen 
unseren 

Leserinnnen 
und Lesern 

ein 
frohes 

Osterfest!
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www.immobilien-richter.com

Wir wünschen 
unseren Kunden 
ein sonniges und 
„mobiles“ 
Osterfest!

Herbert u. volkmar
Freund Gbr

Bahnhofstr. 33 · 07570 Weida
Tel.: 03 66 03 / 7 15 32 
Fax: 03 66 03 / 7 15 42

internet: 
www.freund-automobile.de 

e-Mail: 
freund-automobile@t-online.de

Wir wünschen unseren Kunden, 
Geschäftspartnern und Freunden 
ein frohes Osterfest und einen 
schnellen Osterhasen!

www.

KuP-adeberg.de
Ihr privates Postunternehmen

Gräfenbrücker Str. 1b · 07570 Weida · Tel.: 0366 03/40077 · Funk: 0177/3862887

KuP

Schöne Ostern!

Sie können auch etwas gewinnen!
ihre Lösung schicken sie bitte an das „Weidaer Wochenblatt“, Burgstr. 10, 
07570 Weida. einsendeschluss ist der 10.4.2012 (datum des Poststempels). 
die Auslosung erfolgt unter Ausschluss des rechtsweges. Veröffentlichung 
der Gewinner im „WW“ am 14.4.2012.

1. Preis: 30,- € / 2. Preis: 20,-  € / 3. Preis: 10,-  €
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Meisterbetrieb
für 

Dacheindeckungen
Bauklempnerei

Sanitärinstallation07570 Weida
Hugo-Wachter-Str. 13

Metalldacheindeckungen

Unseren Kunden und ihren 
Familien wünschen wir frohe

Osterfeiertage. 
Tel.: 03 66 03 / 4 24 98 · Fax: 6 06 64

Funktelefon: 01 71 / 2 33 89 85
www.klempnerei-junge.de

07570 Weida · Brüderstraße · Telefon (03 66 03) 6 26 59
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vom 2.4. bis 7.4.2012

22 % Rabatt

RABATTWOCHE
auf alle Artikel
ausgenommen E-Werkzeuge

Fr
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e
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... immer eine Idee besser !
Fliesen-Dietz

Meisterbetrieb

René Dietz
07570 Frießnitz · Hauptstr. 7 · Tel. 036603 62089 · Fax 036603 62091 · Funk 0173 5749745

Allen meinen Kunden, Freunden und 
Geschäftspartnern wünsche ich ein frohes Osterfest.

Erfrischende Feuchtigkeitslotion 
verschiedene Sorten 200 ml

je  9,95 € (100 ml 4,98 €)

Gingseng Aktiv
500 ml

12,89 € (1000 ml 25,78 €)

SELECTION EdT MEN u. WOMAN
30 ml Spray18,50 € (100 ml 61,67 €)

eIN 

FrOHeS 

OSTerFeST

WüNScHeN 

WIr ALLeN!

07570 Frießnitz · Hinter dem Wachhügel 8
Tel.: (03 66 03) 6 29 82 · Fax: (03 66 03) 4 64 05 · Funktel.: 01 70 / 2 3389 34

e-mail: Stieghorst-Friessnitz@T-online.de
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7.00 - 17.00 Uhr; Sa. 8.00 - 12.00 Uhr

Stieghorst 
Baumaschinen GmbH & Co. KG

– Containerdienst
– Baustoffhandel

– Recycling
– Tiefbau und Abbruch

– Mietpark von Kleingeräten
Wir wünschen unserer werten Kundschaft,
unseren Geschäftspartnern und Freunden 
ein frohes Osterfest und einen fleißigen Osterhasen.

Weidaer Wochenblatt
Kostenlose Verteilung an die Haushalte in
Weida, Wünschendorf und umgebung

druckauflage: 8.900 stück

Herausgeber:  emil Wüst & söhne Weida
C. Wüst e.K., Burgstr. 10 
Tel.: 03 66 03 / 5530, fax: 55 35
07570 Weida/Thür.
redaktion: C. Wüst; Anzeigen: M. ulrich

satz: emil Wüst & söhne, Weida
druck: oTZ-druckzentrum GmbH & Co. KG
Löbichau · Tel.: 03447/52-5762

es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 7 vom 1.1.2011

Nachdruck der von uns gestalteten und ge-
setzten Anzeigen sowie redaktionelle Bei-
träge (auch auszugsweise) nur mit
ausdrücklicher Genehmigung des Verlages!
Gerichtsstand Gera.
für unverlangt zugesandte Manuskripte und
fotos sowie für die richtigkeit telefonisch
aufgegebener Anzeigen und Änderungen
übernehmen wir keine Gewähr.
Kürzungen von Artikeln behalten wir uns vor.
Aufgrund unterschiedlicher Papierbeschaf-
fenheit können im Zeitungsdruck farbabwei-
chungen auftreten, sodass wir für eine
genaue farbwiedergabe keine Garantie
übernehmen. diesbezügliche Beanstan-
dungen verpflichten uns zu keinerlei ersatz-
leistung.

Unsere 
nächste 
Ausgabe 
erscheint 

am 
14. April
2012!


